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B - Juniorinnen  RW Ostentrop-Schönh.  (mit Fretter u. SVS)  

Aufstieg in Bezirksliga trotz toller Leistung leider verpasst! 

Die Ergebnisse der Begegnungen der Aufstiegsrunde: 

So. 15.6.14  um 11. 00 Uhr gegen SF Nette in Ostentrop   2:1 (Tore: 2x  Rohde) 
Mi. 18.6.14  um  19.00 Uhr gegen Fortuna Freudenberg 2 in Freudenberg 1:2 (Tore: 1x Baumeister, 1x Camen) 
So. 22.6.14  um 11.00 Uhr gegen VFL Gevelsberg in  Serkenrode 3:1  (Tore: 1x Martina Kathol, ??) 
Do. 26.6.14  um 19.00 Uhr gegen Weitmar in Weitmar  9:0 
So. 29.6.14  um 11.00 Uhr gegen LTV Lüdenscheid in Ostentrop 0:1 

Somit wurde leider der Aufstieg in die Bezirksliga verpasst. Durch die hohe Niederlage (auf ungewohntem Rasenplatz) 
gegen Weitmar, reichten die 9 Punkte aus den ersten 3 Spielen nicht für einen der beiden ersten Plätze. Trotzdem war 
diese Aufstiegsrunde sicher eine große Erfahrung für unsere Mannschaft.  
Aufsteiger sind somit Weitmar und SC Lüdenscheid.  
Herzlichen Glückwunsch!  

1. Vorsitzender SVS 
 Herbert Schmidt-Holthöfer 
Juli 2014 

  

Spiel SC LWL 2  : SG SV Fretter/Serkenrode  5 : 4  

Das Ergebnis wurde vom Staffelleiter wegen dem Einsatz von Spielern aus der ersten C-Jgd. von LWL (Bezirksliga) wie 
folgt korrigiert:  

SC LWL 2  : SG SV Fretter/Serkenrode   0  :  2 und die 3 Punkte für unsere SG.  

  

Ü40 Endrunde Krombacher Pokal 

Am Samstag, den 14.06.2014 fand ab 15.00 Uhr die Endrunde der diesjährigen Ü 40 in Heinsberg statt. 
 
SG Albaum/Heinsberg  :  SF Ottfingen   2   :  1 
VSV Wenden  :  SG Serkenrode/Fretter  0   :   0 
SF Ottfingen : SG Serkenrode/Fretter    2  :  1  (Torsch. Udo Arens) 
SG Albaum/Heinsberg   :   VSV Wenden  1  :  1 
VSV Wenden   :     SF Ottfingen    0  :  2 
SG Albaum/Heinsberg   :  SG Serkenrode/Fretter  0  : 0 
 
Tabelle: 

 1.   SF Ottfingen                    6 Punkte       5  :  3 Tore 
2.   SG Albaum/Heinsb.           5    "            3  :  2   " 
3.   SG Serkenrode/Fretter      2    "           1  :   2   " 
4.   VSV Wenden                      2    "           1  :   3   " 



 
h.v.l. Georg Schmidt, Heinz-Josef Schmidt-Holthöfer, Ralf Berkowitz, Michael Tolle, Udo Arens, Uli Großkopf, Friedbert 
König, Matthias Kremer 
v.v.l. Bernd Sasse, Michael Epe, Herbert Schmidt-Holthöfer, Thomas König, Josef Seara, Andreas Hoberg, Kalli Skoluda 

  

  

D-Jugend holt Meisterschale!! 

SG Serkenrode/Fretter  4:1  SG Oedingen/Oberels/Halb. I 

Tore: Erik Florath, Adrian Berkowitz, Christian Pott-Mestre, Max Schmidt-Holthöfer 

Unsere D-Jugend SG Serkenrode/Fretter konnte die Meisterschaft 2013/14 in der Kreisliga B erringen. Im letzten Spiel 
gegen die SG Oedingen/Oberelspe/Halberbracht gelang ein  4 : 1 Sieg.  

Ein großer Dank und herzlichen Glückwunsch an die Trainer Johannes Alves Seara, Felix Schmidt-Holthöfer, an alle Spieler 
der SG sowie an die Eltern, die fast immer in großer Anzahl bei den Spielen anwesend waren und die Mannschaft 
unterstützt haben.  



 

vorne sitzend: Adrian Berkowitz  
vorne von links: Lukas Kathol, Tom Höffer, Vinn Kremer, Christian Pott-Mestre,  Phil Kranauge, Jonas Schulte, Jakob 
Metten,  
hinten von links: Sascha Schmidt, Nicolas Klinkhammer, Christopher Schauerte, Max Schmidt-Holthöfer, Albert Cakoli, 
Konstantin Küthe, Fabian Aufmkolk, Luca Schulte, Erik Florath, Trainer Johannes Alves-Seara und Sohn Diogo,  
es fehlt: Co-Trainer und Betreuer Felix Schmidt-Holthöfer  

14.06.14/HSH 

  

ABH1  4:2 (2:2)  SG Serkenrode/Fretter  

Tore: 2x Alan Al Omari 

Völlig unnötig verlor unsere E- Jugend am Samstag ihr letztes Meisterschaftsspiel in Heinsberg. Direkt zu Anfang gingen 
wir 2:0 in Führung und hatte das Spiel komplett im Griff. 

Aber durch unkonzentriertes Auftreten nach ca. 10 min. drehte ein spielerisch recht schwacher Gegner noch das Spiel. 

Hier hat sich unsere E- Jugend nicht mit Ruhm bekleckert, aber vielleicht für die Zukunft sehr viel gelernt! 

16.06.14/BK 

  

F-Jugend 

SG Oeding/Oberels/Halb. I   4:2  SG Fretter/SVS/RWO II 

Tore: Mika Blumroth 



 

  

Letzte Derby geht klar an SVS! 

SV Fretter 1:7(0:1) SV Serkenrode 

10.06.14/MSH   |   Auf dem Fretteraner Sportfest wurde das letzte Derby beider Vereine gegeneinander ausgetragen, ab 
jetzt gibt es nur noch ein Miteinander.  

Aufgrund der tropischen Wetterbedingungen wurde die Spieldauer auf 2x30 Minuten verkürzt. In der 1. Halbzeit war es 
ein recht offenes Spiel mit Torchancen auf beiden Seiten. Es fiel jedoch nur 1 Tor. Julian Reuter stand bei einem 
Missverständnis in der Fretteraner Hintermannschaft goldrichtig und vollstreckte zum 1:0 (15.). 

Nach der Pause ging es dann Schlag auf Schlag und Grün-Weiß setzte sich klar durch. Sehr erfreulich war an diesem Tag 
auch die rege Beteiligung des Serkenroder Anhangs, der sich zahlreich auf den Weg nach Fretter gemacht hatte, um sich 
dieses letzte Derby nicht entgehen zu lassen.  

Tore: 0:1 Julian Reuter (15.), 0:2 Felix Schmidt-Holthöfer (37.), 0:3 Matthias Schmidt-Holthöfer (40.), 1:3 Kais Bouachir 
(45.), 1:4 Robin Blöink (50.), 1:5 Matthias Schmidt-Holthöfer (53.), 1:6 Matthias Schmidt-Holthöfer (55.), 1:7 Felix 
Schmidt-Holthöfer (59.)  



 

  

SG Finnentrop/Bamenohl  2:1  SG Serkenrode/Fretter  

 Tor: Jan Kathol 

In der ersten Hälfte wählte der Coach die falsche Taktik, so das wir nicht ins eigene Spiel fanden. Als dann Alan in der 
zweiten Hälfte von der Leine gelassen war kamen wir zu zahlreichen Torchancen. Ab dem Anschlusstreffer spielte 
eigentlich nur noch die SG Serkenrode/Fretter. Am Ende gewann das glücklichere Team. 

SG Serkenrode/Fretter  10:1   SV Heggen 2  

Tore: 3x Greta Schmidt-Holthöfer, 2x Alan Al Omari, 2x Simon Küthe,  je 1x Edonit Quakoli, Rafael Wolf-Seara, Jonas 
Aufmkolk 

Bei unglaublichen Temperaturen gelang unserer E-Jugend ein leichter Sieg auf dem Sportfest in Fretter. Das Ergebnis sagt 
alles aus und hätte noch deutlich höher ausfallen können. 

11.06.12/BK 

  

Nettes DANKE vom FC Altenhof 

Hallo nach Serkenrode, 
ich wollte mich auf diesem Wege noch einmal recht herzlich dafür bedanken, dass ihr unserem Wunsch nachgekommen 
seid, das letzte Saisonspiel auf Samstag vorzuverlegen.  
Leider hatte ich aufgrund des Programmablaufs nach dem Spiel nicht mehr die Möglichkeit mich bei eurem Trainer Kalli 
Menne und der Mannschaft für euer Entgegenkommen persönlich zu bedanken. 
Ich wünsche Vorstand, Trainer und Spielern des SV Serkenrode eine ruhige und erholsame Sommerpause und eine 
erfolgreiche Saison 2014/2015. 
Mit sportlichen Grüßen 
Frank Stahl 
(1.Vorsitzender FC Altenhof) 

  

Nach 9 Spielen in Serie ohne Niederlage hat es den SVS am letzten Spieltag nochmal erwischt!

 

FC Altenhof 3:1(1:1) SV Serkenrode 

03.06.14/MSH   |   Beim feststehenden Meister kassierte die Menne-Elf - personell arg gebeutelt - eine unnötige 
Niederlage zum Saisonschluss. Ohne Jörg Jostes, Philipp Schmidt-Holthöfer und mit jeweils zwei angeschlagenen Spielern 
auf dem Feld und auf der Bank hätte man trotzdem durchaus drei Punkte aus Altenhof mitnehmen können.  
  



Bereits nach 20 Minuten musste Kalli Menne wechseln, denn Tobias Franke hatte sich verletzt. Für ihn kam Felix Schmidt-
Holthöfer, der aber zu Beginn der 2. Hälfte ebenfalls wieder vom Feld musste.  
Nach einem langen Einwurf war es Martin Gräbener per Kopfballverlängerung (15.), mit der er den FC-Keeper zu einer 
Glanztat zwang. Altenhof war nur durch Weitschüsse gefährlich, wobei sich Keeper Thomas Erwes auch nur einmal ganz 
lang machen musste (18.).  

Nachdem der FC die Anfangsphase bestimmte, hatte der SVS stellenweise vor der Pause mehr Ballbesitz und konnte sich 
einige Mal offensiv in Szene setzen. Doch ausgerechnet nach einem Standard kassierte man das 0:1 (33.). Aber der direkte 
Gegenzug brachte den Ausgleich. M. Schmidt-Holthöfer konnte sich über Außen durchsetzen und seine Flanke köpfte 
Julian Reuter gegen die Laufrichtung des Torwarts ins Netz (34.). Halbzeit. 

In der 2. Halbzeit dann ein ausgeglichener Sommerkick. Altenhof hatte die erste gute Möglichkeit per Lattenkopfball 
(65.). Doch die 100%ige Chance dann auf der Gegenseite. Der eingewechselte Daniel Eickelmann wurde über Außen von 
Julian Reuter schön in Szene gesetzt, sein Rückpass von der Grundlinie erreichte Andre Kathol zentral 5 Meter vorm Tor, 
doch er konnte den Ball nicht im Tor unter bringen (77.).  

Dann verletzten sich Michael Jostes und Martin Gräbener, aber gewechselt werden konnte nicht mehr. Altenhof nutzte 
die Überzahl zu zwei späten Toren (87., 90.). M. Schmidt-Holthöfer hätte nach Kopfballverlängerung von Julian Reuter 
direkt die Antwort nach dem 2:1 geben können, doch der Ball ging freistehend aus 11 Metern drüber (88.). 
  
Am Ende springt für den SVS ein sehr guter 4. Platz heraus. In der Rückrunde war man sogar das zweitbeste Team mit 31 
Punkten – nur 1 Punkt hinter dem SC LWL 05. Mit diesem Mini-Kader, bei dem jeder Verletzte sofort eine große Lücke 
aufreißt, ist diese Platzierung eine super Geschichte, vor Allem wenn man sieht was für ein finanzieller Aufwand bei den 
Konkurrenten, die teilweise weit hinter dem SVS gelandet sind, betrieben wird. 
  
Das Spiel war dann auch das letzte Pflichtspiel für Trainer Kalli Menne, Captain Martin Gräbener, Co-Captain Thomas 
Erwes und Betreuer Timo Lenneper.  Aber es folgt ja nächsten Sonntag noch das Sportfest in Fretter. 
  
Tore: 
1:0 Becker (33.), 1:1 Julian Reuter (34.), 2:1 Schönauer (87.), 3:1 Stevens (90.) 
  
Kader: 
Thomas Erwes, Stefan Tomek, Martin Gräbener, Michael Hennes, Steffen Jostes (60. Daniel Eickelmann), Julian Reuter, 
Andre Kathol, Tobias Franke (20. Felix Schmidt-Holthöfer, 55. Michael Jostes), 
Kevin Arens, Robin Blöink, Matthias Schmidt-Holthöfer 

  

Zweite beendet Saison mit Tag der offenen Tore in Fretter!  

SV Fretter II 4:4(2:2) SV Serkenrode II 

03.06.14/MSH   |   Ein für die Zuschauer kurzweiliges Spiel zeigte unsere Zweite im letzten Derby der Reserve-Teams in 
Fretter. 
Kurz vor Schluss verhinderte Spielertrainer Jürgen Grothaus per Foul-Elfer die Niederlage gegen den Tabellenletzten. 
Somit beendet die Zweite die Saison auf Platz 6. 
Tore: 
Lars Jostes, Fabian Weber, Jens Alexander, Jürgen Grothaus FE 

  

  

B-Jgd. SG SVS/Fretter/RWO   1:5    SC Drolshagen  

  

RW Ostentrop-Sch.  1:4  SG SVS/Fretter  

Torsch. 1x Christian Pott-Mestre, 1x Erik Florath, 1x Jonas Schulte, 1x Adrian Berkowitz  



  

Drei Punkte im letzten Heimspiel sichern Platz 3! Verabschiedung von Kalli Menne, 
Martin Gräbener, Thomas Erwes und Timo Lenneper steht anschließend im Mittelpunkt! 

SV Serkenrode 2:1(1:1) BW Hillmicke 

27.05.14/MSH   |   Aufgrund der Ergebnisse vom Wochenende ist dem SVS zumindest Platz 4 sicher. Zwar steht man vor 
dem letzten Spieltag auf Platz 3 mit einem Punkt Vorsprung auf Laki, jedoch muss man selbst auswärts beim bereits 
feststehenden Meister Altenhof antreten, die am Tag ihrer Meisterfeier sicherlich nochmal alles raushauen werden. 
  
Im letzten Heimspiel mit der anschließenden Saisonabschlussfeier und der Verabschiedung der langjährigen Spieler Martin 
Gräbener (4 Jahre), Thomas Erwes (3 Jahre) Trainer Kalli Menne (4+2 Jahre) und Betreuer (8 Jahre) Timo Lenneper zählte 
eigentlich im Vorfeld nur ein Sieg um den entsprechenden Rahmen dieser Feierlichkeiten zu bilden. Der siebte Sieg in 
Folge wurde auch eingefahren, allerdings nicht gerade mit Hurra-Fussball. Das lag auch am Gast, der phasenweise richtig 
gut mitspielte und am Ende fast noch den Ausgleich erzielt hätte, als ein Kopfball  an die Latte klatschte (87.). 
  
Allerdings war es zunächst der SVS, der das Tempo vorgab und vom Anstoß weg den ersten Angriff auf das Hillmicker Tor 
initiierte. Andre Kathol bediente Felix Schmidt-Holthöfer, der den Gästekeeper sofort zu einer Glanztat zwang (1.). 
Dieses Duell gab es noch des Öfteren im weiteren Spielverlauf, bei dem der Torwart stets die Oberhand behalten sollte. 
In der 20. Minute war es dann aber soweit. Martin Gräbener spielte aus dem Halbfeld heraus einen langen Ball auf Julian 
Reuter, der am 2. Pfosten den Ball direkt nahm und dieser im kurzen Eck landete. Der Gast wurde dann aktiver und 
schaffte noch vor der Pause den verdienten 1:1 Ausgleich. 
  
Nach der Pause das gleiche Bild. Der SVS mit mehr Chancen, doch auch Hillmicke blieb stets gefährlich. In der 68. Minute 
dann die erneute Führung. Felix Schmidt-Holthöfer setzte sich auf der rechten Seite durch, seinen anschließenden 
Torschuss konnte der Torwart wieder parieren, doch der Ball fiel genau vor die Füße von M. Schmidt-Holthöfer, der den 
Ball nur noch aus 8 Metern ins leere Tor schieben musste – 2:1. Danach verpassten F. Schmidt-Holthöfer (74.) und Andre 
Kathol (80.) den Sack zu zu machen, was sich durch den Lattenkopfball fast noch gerächt hätte. Auch erfreulich: Tobi 
Franke feierte sein Comeback und ist somit auch wieder eine Alternative für das letzte Spiel in Altenhof. Martin Gräbener 
und Thomas Erwes wurden kurz vor Schluss noch vom Feld geholt, damit sich die Zuschauer entsprechend für die 
gezeigten Leistungen bedanken konnten. Anschließend war der Jubel groß und die Feierlichkeiten nahmen ihren Lauf. 
  
Das letzte Spiel ist nun am kommenden Samstag um 16:45 Uhr in Altenhof. Die Menne-Elf wird sicher nochmal alles 
versuchen um die aktuelle Serie von 9 ungeschlagenen Spielen (8 Siege, 1 Remis) ins Saisonziel zu retten. 
  
Tore: 
1:0 Julian Reuter (20.), 1:1 Cinar (37.), 2:1 Matthias Schmidt-Holthöfer (68.) 
  
Kader: 
Thomas Erwes (89. Andreas Geueke), Stefan Tomek, Martin Gräbener (85. Steffen Jostes), Jörg Jostes, Philipp Schmidt-
Holthöfer, Julian Reuter (65. Tobias Franke), Kevin Arens, Andre Kathol, Michael Hennes, Felix Schmidt-Holthöfer, 
Matthias Schmidt-Holthöfer, Robin Blöink 



 
 

 
Verabschiedung von (li. nach re:) Timo Lenneper, Thomas Erwes, Martin Gräbener und Kalli Menne durch unseren 1. 
Vorsitzenden Herbert Schmidt-Holthöfer 
 
Fotos vom Saisonabschluss im Fotoalbum 

 

file:///C:/Users/reni%20hahn/Documents/Meine%20Websites/Serkenrode%20Sportverein/html/foto.htm
C:/Users/reni hahn/Documents/Meine Websites/Serkenrode Sportverein/images/spielberichte/2014/24-05-2014 letztes heimspiel gross.jpg


Zweite mit Heimniederlage!  

SV Serkenrode II 1:4(1:2) SV Heggen II 

27.05.14/MSH   |   Eine verdiente Niederlage gegen die Daspel-Elf, die über 90 Minuten die reifere Spielanlage an den Tag 
legten. Trotz 1:0 Führung und beim Stand von 1:2 mit der großen Möglichkeit auf den Ausgleich war es am Ende eine klare 
Sache. 

Tor: Eigentor Heggen  

  

A-Jgd. SG Dünschede/Helden  0:1  SG RWO/SVS/Fretter 

Torsch.   Tobias Rhode  

C-Jgd. SG Fretter/Serkenrode   5:0   SG Veischedetal  

  

D-Jgd. SG SVS/Fretter 7:0 RW Ostentrop-Sch.  

Torsch.  4x  Christian Pott-Mestre, 1x  Finn Kremer, 1x  Jonas Schulte, 1x  Adrian Berkowitz  

  

SG Serkenrode/ Fretter  2:1  FC Lennestadt 3  

 Tore: 1x Jonas Aufmkolk, 1x Greta Schmidt-Holthöfer 
  
26.05.14/BK   |   Nachdem der Gegner stark begann und sich anfangs auf Augenhöhe präsentierte konnten wir im Laufe 
des Spiels immer mehr die Kontrolle übernehmen. Zahlreiche Chancen wurden allerdings nicht genutzt, so dass es bis zum 
Ende richtig spannend blieb. Bei einer besseren Chancenauswertung hätte der Sieg sicher zweistellig ausfallen können. 

  

Vorbericht – 29. Spieltag, Kreisklasse A:  

SV Serkenrode : SV Hillmicke 

Letztes Heimspiel der Saison mit anschließender Saisonabschlussfeier am Samstag! 
  
22.05.14/MSH   |   Die Saison neigt sich dem Ende zu und so steht das letzte Heimspiel der Saison am Samstag in 
Serkenrode an.  

Den Anfang macht die Reserve um 14:30 Uhr gegen Heggen II. Danach spielt die Erste um 17 Uhr gegen Hillmicke. 

Ohne den Ausgang der beiden letzten Spiele zu kennen, neigt man dazu es zu bedauern, dass die Saison bald endet.  Die 
Menne-Elf hat einen Lauf. Seit 8 Spielen ungeschlagen, in dieser Zeit 22 von 24 möglichen Punkten geholt und 6 Siege in 
Folge.  
  
Die Statistik kann sich sehen lassen. Doch wenn man als Grün-Weißer beim Lesen dieser Zahlen einen warnenden 
Fingerzeig braucht, dann sollte man nur an das Hinspiel denken. Mit „Grausam“ hat man diesen Kick noch höflich 
umschrieben. Es war eines dieser Spiele, die der SVS immer mal wieder oder auch in der Mitte der Hinrunde und zu 
Beginn der Rückrunde immer wieder mal öfter dazwischen hatte. Unbegreifliche Passivität und keine spielerische Linie 
über 90 Minuten. Nicht, dass die der Gegner im Hinspiel gehabt hätte, doch ein Standard in der 87. Minute sorgte aus 
seiner Sicht wenigstens dafür, dass drei Punkte auf dem Fockenberg blieben. Ein Konter in der Nachspielzeit besiegelte 
dann schließlich die 2:0 Niederlage.  



  
Der SVS kann sogar auf den ein oder anderen Rückkehrer für das Samstag-Spiel hoffen.  
Das letzte Heimspiel gegen Hillmicke war im September 2011. Damals konnte man das Spiel gegen den späteren Absteiger 
mit 5:2 (1:1) für sich entscheiden. 
Tore: 1:0 Felix Schmidt-Holthöfer (6.), 1:1 Fernholz (44.), 2:1 Matthias Schmidt-Holthöfer (64.), 3:1 Matthias Schmidt-
Holthöfer (77.), 4:1 Julian Reuter (80.), 5:1 Philipp Schmidt-Holthöfer (83.), 5:2 Stallmann (89.). Das Rückspiel endete 
1:1 (1:0 Glassmann 40., 1:1 Briel ET 77.) 
  
29. Spieltag: SV Serkenrode : SV Hillmicke 
Ort: Sportplatz Serkenrode 
Anstoß: Samstag, 17 Uhr 
Schiedsrichter: Jörg Wilhelmi 

  

SG Serkenrode/Fretter  2:1  (2:1)   FC Finnentrop  

Tore: 1x Jan Kathol, 1x Alan Al Omari 
  
22.05.14/BK   |   Auf Augenhöhe traf sich die SG Serkenrode/Fretter am Mittwoch mit dem Fc Finnentrop.  
Nachdem wir durch eine schläfrige Phase des FC Finnentrop mit 1:0 in Führung gegangen waren entwickelte sich ein 
offener Schlagabtausch mit Chancen auf beiden Seiten. Nach der Pause hatten wir unsere schwachen 5 Minuten, so dass 
folgerichtig der Gegner zu einigen Chancen kam. Ein starker Fabian Grewe im Tor sowie eine anschließenden Umstellung 
der Positionen hielt den Gegner weiter auf Distanz. Am Ende sprang ein durchaus verdienter Sieg heraus. 

Starke Leistung unserer E- Jugend! 

Im Kader: Fabian Grewe, Rafael Seara, Noah Gruschka, Alan Al Omari, Greta Schmidt- Holthöfer, Jan Kathol, Pascal 
König, Simon Stiesberg, Jonas Aufmkolk,  

  

 6. Sieg in Folge bedeutet Platz 3!  

SV Hützemert 1:4(0:1) SV Serkenrode 

19.05.14/MSH   |   Souverän – so kann man den Auftritt der Menne-Elf beim Bezirksligaabsteiger beschreiben. Vor Allem 
die „Aushilfen“ machten ihre Sache sehr gut. Alex Koch und Lars Jostes starteten von Beginn an und zeigten kämpferisch 
eine vorbildliche Leistung bei nicht wirklich optimalen Rahmenbedingungen. Das schwarze Granulat sorgte dafür, dass 
den Spielern nicht nur von oben die Hitze zu schaffen machte.  
  
Das Spiel begann aus SVS-Sicht optimal. Einen langen Einwurf verlängerte Martin Gräbener per Kopf und der 
durchgelaufene Andre Kathol hämmerte den Ballvolley aus 4 Metern in die Maschen (2.). Doch fast hätte der Gastgeber 
sofort die Antwort gegeben, aber der Stürmer traf nur den Pfosten (5.). In Folge hatte nur noch Serkenrode zwingende 
Torchancen. Felix Schmidt-Holthöfer scheiterte frei vor dem Tor am gegnerischen Schlussmann (22.), in der 30. Minute 
erzielte er dann das vermeintliche 2:0 doch der Schiri gab das Tor nicht, da er bei dem Laufduell zuvor das Stolpern des 
Hützemerter Verteidigers als Foul von Felix gewertet hatte – eine Fehlentscheidung. Dann strich ein Freistoß von M. 
Schmidt-Holthöfer über die Mauer um Zentimeter am Pfosten vorbei (33.). Philipp Schmidt-Holthöfers Schuss aus 20 
Metern klatschte an die Latte (37.). Somit blieb es beim knappen Vorsprung zur Pause. 
  
Nach dem Wiederanpfiff dann die größte Möglichkeit der Hausherren zum Ausgleich. Nach einem langen Ball stand ein 
Hützemerter blank vor Keeper Thomas Erwes, doch im 1 gegen 1 behielt er die Oberhand und parierte den Schuss (46.). 
Folglich ging es fast nur noch in eine Richtung. Und A-Jugendspieler Andre Kathol, avancierte mit zwei blitzsauberen 
Vorlagen zum Matchwinner. Zunächst rannte er über Rechtsaußen auf und davon und spielte den Ball optimal vor allen 
Verteidigern her und der mitgelaufene M. Schmidt-Holthöfer drosch den Ball direkt aus 7 Metern ins lange Eck (60.). Beim 
3:0 eroberte Stefan Tomek den Ball am eigenen 16er und setzte Andre Kathol in Szene, dieser spielte weiter auf Felix 
Schmidt-Holthöfer, der den Torwart noch umkurvte und zum 3:0 einschob (76.). Beim 4:0 ging ein schönes Zusammenspiel 
zwischen Steffen Jostes und Felix Schmidt-Holthöfer dem Tor voraus. Letzterer blieb vor dem Tor wieder abgezockt und 
netzte ein (82.). In der 88. Minute fiel dann noch der Ehrentreffer für die Gastgeber, der natürlich nicht weiter ins 
Gewicht fiel. 
  
Tabellarisch machte man durch den 6. Sieg in Folge einen Sprung auf Platz 3, den es im nächsten Heimspiel gegen 
Hillmicke zu behaupten gilt. Das Spiel findet im Rahmen der Saisonabschlussfeier bereits am Samstag um 17 Uhr statt. 



Zuvor spielt die Zweite um 14:30 Uhr zu Hause gegen Heggen II. 
  
Tore: 
0:1 Andre Kathol (2.), 0:2 Matthias Schmidt-Holthöfer (60.), 0:3 Felix Schmidt-Holthöfer (76.), 0:4 Felix Schmidt-
Holthöfer (82.), 1:4 Reiher (88.) 
  
Kader: 
Thomas Erwes, Stefan Tomek, Martin Gräbener, Lars Jostes (89. Jürgen Grothaus), Jörg Jostes (85. Mario Geueke), 
Alexander Koch, Andre Kathol (76. Steffen Jostes), Philipp Schmidt-Holthöfer, Kevin Arens, Felix Schmidt-Holthöfer, 
Matthias Schmidt-Holthöfer 

  

  

  

FC Finnentrop II   3:1   SV Serkenrode II  

Tor: Tim Wullenweber 

  

Pokal Ü40  

17.05.14/HSH   |   Leider musste das für heute geplante Ü 40 - Viertelfinale um den Krombacher-Kreispokal ausfallen. 
Unser Gegner vom SV 04 Attendorn sagte das Spiel (Viertelfinale) am Donnerstag aufgrund Spielermangel ab. Für unsere 
Mannschaft, die sich auf dieses Viertelfinalheimspiel gefreut hatte enttäuschend.  

Alle Vorbereitungen (Spielverlegungen im Jugendbereich, etc.) für diesen Samstag waren von unserer Seite getroffen. 
Nach dem Spiel sollte gegrillt und das Pokalendspiel zusammen im Sportheim angeschaut werden.  SCHADE!!!  

Das einzig SCHÖNE: "Wir sind zum wiederholten Male in der ENDRUNDE der BESTEN 4!  
Herzlichen Glückwunsch an die Ü 40, sowie die gesamte Altligaabteilung der SG SVS/Fretter.  

  

A-Jgd. SG RWO/SVS/Fretter  6:1 SG Dünschede/Helden  

  

B-Jgd. SG SVS/RWO/FRetter  3:0  FSV Gerlingen 1  
Torsch. 2x Martin Franke, 1x Niklas Schmidt  

  

C-Jgd. SG ABH   0:5  SG Fretter/SVS   
Torsch. 1x Daniel Jostes, 3x Jan Hüttemeister, 1x Saße  

  

D-Jgd. SG SVS/Fretter  4:3  FC Finnentrop 1  
Torsch. 1x Max Schmidt-Holthöfer, 2x Christian Pott-Mestre, 1x Adrian Berkowitz  

  

E-Jgd. TSV Saalhausen  0:4  SG SVS/Fretter  
Torsch. 2x Alan al Omari, 1x Jan Kathol, 1x E.T.  
19.05.14/BK   |   Aus einer sicheren Defensive heraus gewann unsere E-Jugend am Wochenende verdient mit 4:0 in 
Saalhausen. Stark verbessert im Vergleich zur letzten Woche war der Sieg zu keiner Zeit gefährdet. Durch zahlreiche 
Torchancen hätte der Sieg durchaus deutlich höher ausfallen können. 



  

F2 Jgd. SG SVS/Fretter  3:3  FC Finnentrop  
Torsch. 2x Mika Blumenroth, 1x Kristan Kranauge  

  

Vorbericht – 28. Spieltag, Kreisklasse A:  

SV Hützemert : SV Serkenrode 

Sonntag erstes Pflichtspiel an der Eulenbuche! 
  
16.05.14/MSH   |   Am Sonntag geht es einmal quer durch den Kreis – zur Hützemerter Eulenbuche.  
Dass es dort überhaupt schon mal ein Pflichtspiel für den SVS gab, ist historisch nicht zu belegen. 
  
Hützemert hat sich bisher nicht gerade als Lieblingsgegner der Grün-Weißen präsentiert. 
Es ist bereits das dritte Aufeinandertreffen der beiden Mannschaften in dieser Spielzeit. Zunächst stand man sich in 
Serkenrode in der 1. Pokalrunde gegenüber und dann im Hinrundenspiel. Beide Male hieß der Sieger Hützemert, beide 
Male stand es am Ende 1:2. 
Pokal: 0:1 Peerear (20.), 0:2 Schürholz (70.), 1:2 Julian Reuter (80.) 
In dem Pokalspiel war man sogar 35 Minuten in Überzahl nach einer roten Karte für den HSV. 
Hinrunde: 0:1 Peerear (18.), 1:1 P. Schmidt-Holthöfer FE (44.), 1:2 Häusler (80.) 
  
Doch auch trotz dieser beiden Siege gegen den SVS läuft die Saison für den Bezirksligaabsteiger sicherlich nicht so, wie 
man sich das vorgestellt hat. Der ein oder andere hatte den HSV vor der Saison in den erweiterten Favoritenkreis um den 
Aufstieg auf dem Zettel. Aktuell belegt Hützemert den 10. Platz, diesen Platz haben sie sowohl in der Hinrundentabelle 
als auch in der Rückrundentabelle inne. 
  
Der SVS geht nach fünf Siegen in Folge personell mal wieder auf dem Zahnfleisch. Zwei neue Verletzte und das 
(unbedeutende J) Pokalfinale sorgen für weiteren Kaderschwund. Zu den beiden Trainingseinheiten in dieser Woche 
konnte Kalli Menne jeweils nur 6 Leute antreffen. Am Donnerstag hatte er nur noch 9 Spieler für Sonntag zur Verfügung. 
In der Hoffnung dass zwei Autos für die Sauerlandtour nicht ausreichen kann es bei der Kaderzusammenstellung noch die 
ein oder andere Überraschung geben. 
  
28. Spieltag: SV Hützemert : SV Serkenrode  
Ort: Eulenbuche Hützemert 
Anstoß: Sonntag, 15 Uhr 
Schiedsrichter: Matthias Gombel 

  

Siegesserie geht beim SVS trotz kurioser Schlussphase im Derby weiter!  

SV Serkenrode 4:3(1:0) TUS Lenhausen 

12.05.14/MSH   |   80 Minuten lang war das Spiel eine klare Sache, doch dann sollte es tatsächlich nochmal spannend 
werden. 
  
Das Spiel begann sehr zerfahren. Die Heimelf hatte mehr Ballbesitz und bestimmte das Spiel, doch es dauerte bis sich 
klare Chancen ergaben. Andre Kathol kam von der rechten Seite frei zum Abschluss, doch sein Schuss aus spitzem Winkel 
ging knapp am langen Eck vorbei. Die spielerische Linie fehlte in weiten Teilen des Spiels, aber für die Pausenführung 
reichte es dann doch noch. Robin Blöink stieß über die rechte Seite bis zur Grundlinie, seine Flanke fand Felix Schmidt-
Holthöfer, dessen Schuss der Torwart jedoch parieren konnte. Den Abpraller spitzelte er an einem TUS-Verteidiger vorbei 
zum freistehenden Matthias Schmidt-Holthöfer, der den Ball nur einschieben brauchte (28.). In Folge hatte man drei-vier 
sehr gute Kontermöglichkeiten in denen jedes Mal der letzte Pass nicht ankam. Und auch Lenhausen spielte nun 
gefährlicher nach vorne und kam zu zwei guten Möglichkeiten.  
  
Nach der Pause schaffte der SVS dann scheinbar klare Verhältnisse. Jörg Jostes wuchtete den Ball nach einer Ecke per 
Kopf zum 2:0 ins Netz (58.). Beim 3:0 spielte Libero Stefan Tomek einen Pass durch die Abwehrreihe auf Kevin Arens, der 
vor dem Tor die Übersicht behielt und Felix Schmidt-Holthöfer am langen Pfosten bediente (67.). Danach hatte der TUS 
Pech mit einem Pfostenschuss (72.). Für die endgültige Entscheidung sorgte dann Steffen Jostes, der nach Zuspiel von M. 
Schmidt-Holthöfer frei vor dem Tor den Ball zunächst nicht ganz kontrollieren konnte und dann den Klärungsversuch des 



Lenhauser Verteidigers gegen die Brust bekam, von wo aus der Ball über den Torwart hinweg ins Netz fiel (75.). Doch so 
endgültig war das alles dann doch noch nicht. Nach einem Eckball, köpfte ein TUS-Stürmer am langen Pfosten aus einem 
Meter ein, der Klärungsversuch von Kevin Arens kam zu spät (81.). Dem Tor ging allerdings ein klares Foul des TUS-
Angreifers voraus. Danach verletzte sich Robin Blöink und konnte nicht mehr weiterspielen.  

Bis der SVS jedoch wieder vollständig war verging einige Zeit. Der TUS kam dann zügig zu seinem 2. Treffer (86.). Die sich 
bietenden Konterchancen wurden allesamt leichtfertig vergeben. Pech hatte Felix Schmidt-Holthöfer mit einem 
Pfostenschuss (88.). In der 90. Minute sollte dann tatsächlich noch das 4:3 fallen, nachdem Thomas Erwes einen Schuss 
nach vorne abprallen ließ und der TUS Spieler nur noch einschieben brauchte. Sage und Schreibe sieben Minuten ließ der 
Schiedsrichter nachspielen und auf SVS-Seite war man dann doch etwas erleichtert als endlich der Schlusspfiff ertönte. 
Die drei Punkte waren aber im Sack, doch zwei Wehrmutstropfen gab es trotzdem. Mit Robin Blöink und Michael Hennes 
drohen zwei weitere Spieler erst mal auszufallen. Beiden natürlich GUTE BESSERUNG! Wie die Mannschaft dann nächste 
Woche aussehen wird steht in den Sternen. 
  
Tore: 
1:0 Matthias Schmidt-Holthöfer (28.), 2:0 Jörg Jostes (58.), 3:0 Felix Schmidt-Holthöfer (67.), 4:0 Steffen Jostes (75.),  
4:1 Rhanja (81.), 4:2 Schroer (86.), 4:3 Richert (90.) 
  
Kader: 
Thomas Erwes, Stefan Tomek, Kevin Arens, Jörg Jostes, Philipp Schmidt-Holthöfer, Robin Blöink (88. Mario Geueke), 
Martin Gräbener, Michael Hennes, Andre Kathol (59. Steffen Jostes), Felix Schmidt-Holthöfer, Matthias Schmidt-Holthöfer 
  

ZWEITE gewinnt ZWEISTELLIG!  

SV Serkenrode II 10:1 (4:1) TUS Lenhausen II 

Auch in der Höhe verdient gewann die SVS-Reserve mit 10:1 gegen Lenhausen. Nach längerer Zeit mal wieder ein 
Erfolgserlebnis. 

Torschützen: Jens Alexander (3x), Tim Wullenweber (2x), Jan Schmidt, Daniel Eickelmann, Christian Arens, Timo Kathol, 
Fabian Weber 

  

SG SVS/Fretter/RWO  3:1   SG Finn./Bam.  

Tore:?  

  

 

Ü32 Pokal - Runde 3 

FSV Gerlinen  2:0  SG Serkenrode/Fretter 

10.05.14/RB 

Vorbericht – 27. Spieltag, Kreisklasse A:  

SV Serkenrode : TUS Lenhausen 

Derby gegen Aufsteiger Lenhausen! 

09.05.14/MSH   |   Das Zweite von nur zwei Gemeinde-Heim-Derbys sehen die Zuschauer am kommenden Sonntag in 
Serkenrode, nachdem das erste Heimderby erst vor wenigen Wochen gegen Heggen in Serkenrode stattfand. Der 



Aufsteiger spielt eine sehr gute Saison und hatte mit den unteren Tabellenregionen die ganze Spielzeit über nichts zu tun. 
Aktuell steht der TUS auf dem 10. Tabellenplatz mit 34 Punkten und 55:66 Toren. 
  
Die bärenstarke Hinrunde schloss der TUS (7. Platz mit 25 Punkte) sogar einen Tabellenplatz vor dem SVS (8. Platz mit 23 
Punkte) ab. Garant für den Erfolg war zu der Zeit sicherlich der TOP-Torjäger der Liga und Spielertrainer Heino Wolfahrt 
(20 Tore), der den Verein jedoch im Winter überraschend verlassen hat. Das sollte sich in der Rückrunde etwas 
bemerkbar machen, denn in der Rückrunde belegt Lenhausen den 13. Platz mit 9 Punkten. 
  
Eine Tabelle die man sich aus SVS-Sicht besser nicht zu lange anguckt ist die Auswärtstabelle, denn dort belegt der TUS 
mit 8 geholten Punkten den letzten Platz  (2 S, 2 U, 8 N). Aber das heißt wie so vieles wieder mal gar nichts, wenn am 
Sonntag um 15 Uhr das Spiel angepfiffen wird. 
  
Der SVS ist momentan gut unterwegs, wenn man sich die letzten Spiele anschaut. Falls bis Sonntag alle kränkelnden und 
angeschlagenen Spieler wieder an Bord sind heißt das Ziel sicherlich die drei Punkte in Serkenrode zu behalten. Man hat 
schließlich noch was gut zu machen – Stichwort: starke Hinrunde des TUS – denn im Hinspiel verlor Grün-Weiß völlig 
verdient mit einer desolaten Leistung 4:1 in Lenhausen. Einen wesentlichen Anteil hatte auch da Heino Wohlfahrt, der 
zwei Treffer beisteuerte. Aber auch ohne ihn wird der TUS am Sonntag eine schlagfertige Truppe auf den Platz bringen. 
Das zeigt auch die letzte Woche. 
Nach 67 Minuten stand es scheinbar sicher 2:0 für Lenhausen gegen den Tabellenfünften Rüblinghausen. Erst in den 
letzten 20 Minuten drehten die favorisierten Gäste das Spiel und gewannen schließlich noch mit 5:2. 
  
27. Spieltag: SV Serkenrode : TUS Lenhausen 
Ort: Sportplatz Serkenrode 
Anstoß: Sonntag, 15 Uhr 
Schiedsrichter: Christopher Joachim Stolz 

  

SG Fretter/SVS  8 : 2   RSV Listertal  

Torsch. 5x Diogo Alves Seara, 1x Hagi al Omari, 2x Fretter  

  

SV Rahrbachtal  3 : 2  SG SVS/Fretter  

Torsch.:  1x Erik Florath, 1x Christian Pott Mestre  

  

SG Dünschede/Helden I  6:1  SG Serkenrode/Fretter  

Zu diesem Spiel sollte es keinen Spielbericht geben! 
 
Tor: Greta Schmidt-Holthöfer 
 
08.05.14/BK 

  

Ü50 Pokal - Viertelfinale Rückspiel  

SF Ottfingen  5:1  SG SVS/Kückelh.-S.  

 (Hinspiel  7  : 2)  

06.05.14/HSH   |   Nach einem 1 : 0 Halbzeitstand für uns, konnten wir in der zweiten Halbzeit spielerisch und 



konditionell (nur 2 Auswechselspieler), nicht mehr mithalten.  

Tor: Christian Dröge 
 
Kader: Andreas Hoberg, Norbert Reuter, Jürgen Wöltje, Hermann Pott, Werner Jostes, Michael Schmidt, Christian Dröge, 
Burkhard Feldmann, Herbert Schmidt-Holthöfer 

  

Zweiter Kantersieg in Folge – SVS hat einen Lauf!  

SV Serkenrode 8:0(4:0) TV Oberhundem 

05.05.14/MSH   |    12 Punkte und 25:1 Tore – so lautet die Bilanz des SVS aus den letzten vier Spielen. Und wie schon 
gegen Elspe letzte Woche verpasste man durch Nachlässigkeiten ein ohne Probleme mögliches zweistelliges Ergebnis. Es 
gibt sicher größere Ärgernisse... 

Zunächst (mal wieder) zur personellen Situation. Nachdem Tobi Franke schon seit einigen Wochen ausfällt, musste nach 
dem Abschlusstraining auch Steffen Jostes passen. Zudem zogen sich die beiden A-Jugendspieler in ihrem Freitagspiel 
Verletzungen zu, die einen Einsatz unmöglich machten.  

So erklärten sich Robin Blöink und Felix Schmidt-Holthöfer bereit, ihre Hamburg-Tour vorzeitig abzubrechen und 
pünktlich zum Spiel anzureisen. Danke nochmal dafür. 
Den 13er-Kader komplettierten Daniel Eickelmann und Mario Geueke. Auch nochmal Danke fürs Aushelfen. 

Zum Spiel: Nur in den ersten zehn Minuten hielt der Gast mit und hatte sogar den 1. Torschuss der Partie. Doch mit dem 
1:0 brachen dann nach und nach alle Dämme. Philipp Schmidt-Holthöfer flankte in den Rückraum der Abwehr, Matthias 
Schmidt-Holthöfer nahm den Ball aus 14 Metern volley und die Kugel zappelte im Netz (15.). Das 2:0 und 3:0 bereitete M. 
Schmidt-Holthöfer jeweils für Julian Reuter vor. Beim 2:0 (23.) köpfte Julian eine Flanke gegen die Laufrichtung des 
Keepers und beim 3:0 nahm er einen Diagonalball über das halbe Feld klasse mit, umspielte den Torwart und schob zum 
3:0 ein (30.). 
Das 4:0 fiel nach einer Ecke. Zunächst zeigte der Gäste-Keeper eine starke Parade nach einem Kopfball von Julian Reuter, 
doch gegen den Nachschuss von Felix Schmidt-Holthöfer war er dann machtlos (44.). 
  
Im 2. Spielabschnitt brach die spielerische Linie mehr und mehr weg. Es dauerte bis man wieder in die Spur kam. Michael 
Hennes hatte in kurzer Zeit viermal die Möglichkeit aus 16 Metern einzulochen, doch jedes Mal war ein Bein im Weg oder 
der Torwart konnte entschärfen. Das 5:0 fiel dann in der 63. Minute durch F. Schmidt-Holthöfer nach Vorlage von M. 
Schmidt-Holthöfer. Der gleiche Spieler lieferte die Vorarbeit für das 6:0 von Philipp Schmidt-Holthöfer (67.). 

Das 7:0 war ein sehenswerter Seitfallzieher von Martin Gräbener der den Ball nach einer Ecke volley nahm (75.) und ihn 
genau in den Knick jagte. Für das 8:0 war dann wieder Felix Schmidt-Holthöfer nach Flanke von M. Schmidt-Holthöfer 
verantwortlich (85.). 
  
Zahlreiche Chancen ließ man zudem noch liegen. Die Abwehr um Keeper Thomas Erwes und Libero Stefan Tomek hatte 
mit den Angriffsbemühungen der Gäste keine Probleme und so spielte man wieder zu 0. 
  
Nächste Woche spielt der SVS erneut zu Hause im Derby gegen den TUS Lenhausen. 
  
Tore: 
1:0 Matthias Schmidt-Holthöfer (15.), 2:0 Julian Reuter (23.), 3:0 Julian Reuter (30.), 4:0 Felix Schmidt-Holthöfer (44.), 
5:0 Felix Schmidt-Holthöfer (63.), 
6:0 Philipp Schmidt-Holthöfer (67.), 7:0 Martin Gräbener (75.), 8:0 Felix Schmidt-Holthöfer (88.) 
  
Kader: 
Thomas Erwes, Stefan Tomek, Martin Gräbener, Robin Blöink, Kevin Arens (45. Daniel Eickelmann), Jörg Jostes, Julian 
Reuter, Michael Hennes (85. Mario Geueke),  
Philipp Schmidt-Holthöfer, Felix Schmidt-Holthöfer, Matthias Schmidt-Holthöfer 

  

Gemeindepokalturnier 05. - 09. August 2014 in Fretter 

Auslosung der Gruppen: 



 

06.05.14/GS 

  

Spvg Olpe  6:0   SG SVS/Fretter/RWO  

04.05.14/HSH 

  

  

SG Hundem-Lennetal 4:0 SG Fretter/SVS  

29.04.14/HSH 

  

SG SVS/Fretter  2:2  SG Veischedetal  

Tore: 1x Finn Kremer, 1x Erik Florath  
03.05.14/HSH 

SG Fretter/SVS   13:3    SG Dünschede/Helden  

Tore: 6x Diogo Alves Seara, 5x  Hagi al Omari, 2x SV Fretter  
03.05.14/HSH 



  

SG Hundem-Lennetal   2:4   SG RW0/SVS/Fretter  

Tore.: 1x Nils Schulte, 1x Andre Kathol, 2x Nils Kranauge  
03.05.14/HSH 

  

3. Runde (Achtelfinale) Krombacher Pils Pokal  

SG Serkenrode/Kückelh.-Salwey  2:7  SV Ottfingen Hinspiel  

Tore: 2x Andreas Kremer 

29.04.14/HSH  |   Leider war man am heutigen Abend chancenlos gegen einen spielstarken und ballsicheren Gegner aus 
Ottfingen. Das Rückspiel findet am Montag, den 05.05.14 um 19.30 Uhr in Ottfingen statt.  

  

SC Kückelheim / Salwey   0:2   SG Serkenrode / Fretter  

Tore: Ralf Berkowitz, Georg Schmidt 

  

Kantersieg in Elspe!  

SSV Elspe 1:9(0:4) SV Serkenrode 

28.04.14/MSH   |   Nicht den Schatz im Silbersee aber immerhin drei Punkte fand der SVS in Elspe. Eine klare Sache wie 
das Ergebnis bereits vermuten lässt. 
  
Das Spiel begann optimal für die Menne-Elf. Aus den ersten beiden Ecken des Spiels resultierte bereits nach 8 Minuten die 
frühe 2:0 Führung. Jörg Jostes ließ mit seinen wuchtigen Kopfbällen dem SSV-Keeper keine Chance. Nach 15 Minuten 
sorgte Felix Schmidt-Holthöfer nach einem Alleingang für das 3:0. 
Danach hatten die Hausherren ihre stärkste Phase, als sie für eine Viertelstunde das Kommando übernahmen und mit 
einem Lattenschuss Pech hatten. Mit dem 4:0 nach 32 Minuten war das Spiel jedoch endgültig entschieden. Matthias 
Schmidt-Holthöfer traf aus 10 Metern nach Vorarbeit von Julian Reuter. 

Nach der Pause ging das muntere Toreschießen weiter und Elspe hatte am Ende Glück, dass es beim einstelligen Ergebnis 
blieb.  

Das 5:0 und 6:0 (47., 55.) besorgte Felix Schmidt-Holthöfer. Danach kam der Gastgeber zum Ehrentreffer (65.). Für das 
7:1 war Andre Kathol verantwortlich, nachdem man zuvor in gefühlten 10 Torschüssen jedes mal einen Elsper Spieler auf 
oder vor der Torlinie anschoss (70.). Beim 8:1 legte Felix Schmidt-Holthöfer uneigennützig vor dem Tor quer auf M. 
Schmidt-Holthöfer (75.). Das 9:1 erzielte Julian Reuter, der aus 12 Metern flach einschoss (82.). Das zehnte Tor wollte 
dann nicht mehr fallen. Hier sei stellvertretend Steffen Jostes genannt, der bei vier mehr oder weniger Großchancen das 
Glück nicht auf seiner Seite hatte. Dann muss er nächste Woche eben wieder ran! :-)   

Zu Gast ist nächste Woche der TV Oberhundem, der nach dem jüngsten 2:0-Sieg gegen den TUS Lenhausen wieder den 
Kontakt zum Zweit- und Drittletzten hergestellt hat. 
  
Tore: 
0:1 Jörg Jostes (8.), 0:2 Jörg Jostes (8.), 0:3 Felix Schmidt-Holthöfer, 0:4 Matthias Schmidt-Holthöfer (32.), 0:5 Felix 
Schmidt-Holthöfer (47.) 
0:6 Felix Schmidt-Holthöfer (55.), 1:6 Arens (65.), 1:7 Andre Kathol (70.), 1:8 Matthias Schmidt-Holthöfer (75.), 1:9 Julian 



Reuter (82.) 
  
Kader: 
Thomas Erwes, Stefan Tomek (60. Andre Kathol), Martin Gräbener, Philipp Schmidt-Holthöfer (63. Robin Blöink), Kevin 
Arens, Jörg Jostes (70. Michael Jostes), 
Michael Hennes, Julian Reuter, Steffen Jostes, Felix Schmidt-Holthöfer, Matthias Schmidt-Holthöfer 

  

SV 04 Attendorn  1:2  SG SVS/Fretter/RWO  

  

Vorbericht – 25. Spieltag, Kreisklasse A:  

SSV Elspe : SV Serkenrode 

25.04.14/MSH   |   Nachdem man zuletzt zweimal zu Hause antrat geht es nun zum Auswärtsspiel nach Elspe. Dort gilt es 
die momentane Positivserie weiter auszubauen. Aus den letzten vier Spielen holte die Menne-Elf zehn von zwölf Punkten. 
  
Zudem hat man aus dem Hinspiel noch was gut zu machen, denn dort kassierte man in der 93. Minute noch den späten 1:1 
Ausgleich, nachdem Philipp Schmidt-Holthöfer Grün-Weiß in der 81. Minute per Elfer in Führung gebracht hatte und man 
danach zwei 100%ige Torchancen für die Entscheidung nicht genutzt hat. 
  
Der SSV steht momentan mit 36 Punkten und 55:44 Toren auf Platz 7, nur 3 Punkte hinter dem SVS – wobei Elspe noch ein 
Spiel weniger ausgetragen hat. 
Nach dem Ende der Hinrunde stand der SSV sogar hinter Spitzenreiter Altenhof auf dem 2. Tabellenrang. 29 der 36 Punkte 
holte man in der Hinrunde. Mit den 7 Punkten aus der Rückrunde belegt man in der Rückrundentabelle den 12. Platz.  
  
25. Spieltag: SSV Elspe : SV Serkenrode  
Ort: Im Wiesengrund, Elspe 
Anstoß: Sonntag, 15 Uhr 
Schiedsrichter: Marius Gerigk 

  

TV Oberhundem   2:9   SG SVS/Fretter  

Tore: 3x Finn Kremer, 3x Adrian Berkowitz, 2x Christian Pott-Mestre, 1x Max Schmidt-Holthöfer  

 

SG RW/SVS/Fretter  2:1  SG Rahrbachtal / L.O.K.   

  

  

Klarer Derbysieg gegen Heggen!  

SV Serkenrode 4:0(1:0) SV Heggen 

24.04.14/MSH   |   Ein rassiges Derby sahen die Zuschauer am Mittwochabend in Serkenrode. Vor allem in den ersten 20 
Minuten legte der Gast los wie der Feuerwehr und erspielte sich durch sein aggressives Auftreten ein optisches 
Übergewicht. Man merkte dass da eine andere Truppe auf dem Platz steht wie noch in der Hinrunde, was sich durch die 
bisherigen Ergebnisse auch wiederspiegelt. Doch lediglich einmal wurde es vor dem SVS-Tor in dieser Phase gefährlich, als 
Spielertrainer Breidebach eine Hereingabe um Zentimeter verpasste (15.). Die erste gelungene Offensivaktion von der 



Heimelf war ein Diagonalball von Michael Hennes auf Julian Reuter dessen Direktabnahme jedoch deutlich am langen 
Pfosten vorbei ging (18.). 
  
Nach 20 Minuten kam dann auch der SVS mehr und mehr in Schwung. Doch zunächst gab es einen weiteren Rückschlag, 
denn Tobias Franke musste verletzt vom Feld. Für ihn kam Andre Kathol und der Youngster hatte sogleich die 100%ige-
Chance den Gastgeber in Führung zu bringen. Felix Schmidt-Holthöfer hatte Torwart Herbrechter schon umkurvt und 
legte dann quer auf Andre, dessen Schuss jedoch von einem Heggener von der Linie gekratzt wurde (25.). In der 32. 
Minute war es dann soweit. Robin Blöink leitete einen Angriff über die rechte Seite ein. Der Ball landete bei F. Schmidt-
Holthöfer und dieser legte von der Grundlinie ab auf Matthias Schmidt-Holthöfer, der aus 14 Metern in die lange Ecke 
traf. Nur eine Minute später hatten die zahlreichen Zuschauer erneut den Torschrei auf den Lippen. Nach einer Ecke kam 
Martin Gräbener aus 7 Metern frei zum Kopfball, doch sein Geschoss lenkte Herbrechter mit einem sehenswerten Reflex 
an die Latte. 
  
Danach kam es noch zu einigen Chancen für die Gastgeber bei denen aber immer ein Fuß der Gäste im Weg war, so 
rettete sich Heggen in die Pause. 
  
Nach dem Wechsel erwartete man nochmals ein Aufbäumen der Daspel-Elf, doch war dies nun nicht mehr so druckvoll wie 
zu Beginn des Spiels. Und der SVS versäumte es zunächst den Sack zu zumachen. So scheiterte Robin Blöink aus 14 Metern 
an Herbrechter (55.) ebenso wie M. Schmidt-Holthöfer der nach Pass von F. Schmidt-Holthöfer frei durch war und dessen 
Schuss von Herbrechter noch zur Ecke gelenkt wurde (58.). Der SVS ließ aber nicht locker und schließlich sorgte Andre 
Kathol für die beruhigende 2:0 Führung als Julian Reuter einen Einwurf verlängerte und Andre am Fünfmeterraum zur 
Stelle war und einschob (62.). Und nur zwei Minuten später fiel das 3:0. Felix Schmidt-Holthöfer setzte sich im 1 gegen 1 
auf der Außenbahn durch, seine Hereingabe wurde von einem Heggener zunächst geklärt, doch der Ball landete wieder 
genau vor den Füßen von Felix, der den Ball aus spitzem Winkel ins leere Tor schoss. Heggen war nun geschlagen. Es 
folgte noch das 4:0. Julian Reuter leitete einen Pass weiter in den Lauf von M. Schmidt-Holthöfer, der den Ball direkt aus 
halblinker Position vom 16er über den Keeper ins Tor lupfte (72.). Danach nahm der SVS das Tempo ein wenig raus und 
ließ Ball und Gegner laufen. Den einzigen Schuss aufs Tor bekam Thomas Erwes in der 82. Minute. 
  
Ein sicherlich hochverdienter Sieg, der sich zu Beginn des Spiels so nicht angedeutet hat. Für die Menne-Elf war es der 4. 
Heimsieg in Folge. Am Sonntag geht es an den Elsper Wiesengrund.  
  
Tore:  
1:0 Matthias Schmidt-Holthöfer (32.), 2:0 Andre Kathol (62.), 3:0 Felix Schmidt-Holthöfer (64.), 4:0 Matthias Schmidt-
Holthöfer (72.) 
  
Kader: 
Thomas Erwes, Stefan Tomek, Martin Gräbener, Jörg Jostes (Michael Jostes 75.), Robin Blöink, Julian Reuter, Michael 
Hennes (Philipp Schmidt-Holthöfer 65.), Kevin Arens, Tobias Franke (20. Andre Kathol), Felix Schmidt-Holthöfer, Matthias 
Schmidt-Holthöfer 

  

Vorbericht – 24. Spieltag, Kreisklasse A:  

SV Serkenrode : SV Heggen 

Erstarkte Daspel-Elf kommt zum Derby! 
  
23.04.14/MSH   |   Im vorgezogenen Spiel vom 1. Mai kommt es in Serkenrode am heutigen Mittwoch zum Derby gegen 
den SV Heggen. 

Die Gäste belegen momentan den noch sicheren drittletzten Tabellenplatz, allerdings beträgt der Vorsprung auf den 
Vorletzten – SF Biggetal – nur einen Punkt und ob es nicht vielleicht doch drei Absteiger dieses Jahr gibt steht aufgrund 
der Tabellensituation in den Bezirksligen noch in den Sternen. 
Der Tabellenplatz wird den Gästen allerdings nicht ganz gerecht, wenn man sich die Ergebnisse in der Rückrunde so 
anschaut. 

Einige Verletzte kehrten nach der Winterpause zurück und so wurde u.a. gegen Altenhof und Laki jeweils ein Punkt geholt 
und am letzten Spieltag gab es einen 6:2 Kantersieg in Hillmicke. Weitere Zahlen belegen den Leistungsaufschwung im 
Jahr 2014 – so belegt man in der Rückrundentabelle den 10. Platz (Hinrunde: Platz 13), man holte bereits 9 Punkte (11) 
und schoss 13 Tore (16).  
  
Der SVS scheint sich nach anfänglichen Problemen einigermaßen gefangen zu haben. Seit drei Spielen ist man unbesiegt 
und die letzten drei Heimspiele wurden alle gewonnen.  
  
Das Hinspiel war eine ganz enge Kiste. Zweimal geriet man in Rückstand, den man am Ende noch in einen 4:2 Sieg 



umwandeln konnte. 
(1:0 Feling (7.), 1:1 Felix Schmidt-Holthöfer (28.), 2:1 Spies (40.), 2:2 Kevin Arens (63.), 2:3 Kevin Arens (89.), 2:4 
Matthias Schmidt-Holthöfer (92.). 
  
24. Spieltag: SV Serkenrode : SV Heggen 
Ort: Sportplatz Serkenrode 
Anstoß: Mittwoch, 19 Uhr 
Schiedsrichter: Dietmar Hennecke 

  

Ungefährdeter Sieg hätte auch höher ausfallen können!  

SV Serkenrode 4:0(2:0) SF Biggetal 

17.04.14/MSH   |   Den 3. Heimsieg in Folge feierte der SVS gegen die SF Biggetal. Eine klare Sache über weite Strecken 
des Spiels, in dem man noch einige Chancen liegen ließ. 
  
Gleich von Beginn an nahm man das Heft in die Hand und versuchte das Spiel aufzuziehen.  
Einige Abspiel- und Stockfehler zeigten aber auch, dass sich die Mannschaft momentan noch schwer damit tut. Doch 
hinten ließ man insgesamt wenig zu. Das 1:0 fiel dann in der 22. Minute. Julian Reuter scheiterte zunächst am Biggetaler 
Torwart. Der Ball kam zu M. Schmidt-Holthöfer, der seinen Gegenspieler stehen ließ und aus 8 Metern zum 1:0 einschoss.  

Das 2:0 war ein herrlich vorgetragener Konter. Michael Hennes erkämpfte sich in der eigenen Hälfte den Ball und zog das 
Tempo an. Er spielte den Ball auf Rechtsaußen Felix Schmidt-Holthöfer dessen scharfe Hereingabe Julian Reuter aus 6 
Metern nur noch über die Linie drücken musste – 2:0 (35.).  

Danach verpassten Michael Hennes (37.), Philipp, Felix und Matthias Schmidt-Holthöfer (39., 42., 44.) die frühe 
Entscheidung in Hälfte eins. 

In der 2. Halbzeit kamen die Gäste kurzfristig stärker ins Spiel. Zunächst verpasste ein Stürmer am Fünfmeterraum eine 
Hereingabe (47.), dann musste sich Thomas Erwes bei einem Schuss von der Strafraumgrenze ganz lang machen (50.). Die 
Entscheidung fiel kurz darauf – Felix Schmidt-Holthöfer verlängerte einen Abschlag auf M. Schmidt-Holthöfer, der den Ball 
an zwei Biggetaler Abwehrspielern und am Torwart vorbei zum 3:0 ins Tor schoss (52.).  

Im weiteren Verlauf scheiterten die Grün-Weißen immer wieder am Biggetaler Torwart oder am Aluminium. Zunächst war 
es Felix Schmidt-Holthöfer dessen Schuss aus kurzer Distanz vom Keeper entschärft wurde (58.). Robin Blöink und Tobi 
Franke wurden bei ihren Schussversuchen aus kurzer Distanz in letzter Sekunde geblockt (73.). Dann zwang Tobi Franke 
den Torwart per schulmäßigem Kopfball gegen die Laufrichtung zu einer Glanzparade (74.). Kurze Zeit später wäre aber 
auch die Nr. 1 der Gäste machtlos gewesen - Andre Kathol spielte sich durch die SF-Abwehrreihe und schlenzte den Ball 
an die Unterkante der Latte (80.).  

Das 4:0 fiel dann aber doch noch. Michael Hennes setzte sich über Außen durch und seine maßgeschneiderte Flanke 
köpfte Jörg Jostes am kurzen Pfosten zum 4:0 in die Maschen (90.). Das wars! Eine überzeugende Leistung gegen einen 
Gegner, der sicher nicht seinen besten Tag erwischt hatte. 
  
Weiter geht’s am nächsten Mittwoch, wieder zu Hause, im Derby gegen Heggen. 
  
Tore: 
1:0 Matthias Schmidt-Holthöfer (22.), 2:0 Julian Reuter (35.), 3:0 Matthias Schmidt-Holthöfer (52.), 4:0 Jörg Jostes (90.) 
  
Kader: 
Thomas Erwes, Martin Gräbener (55. Alexander Koch), Kevin Arens, Robin Blöink, Michael Hennes, Julian Reuter (68. 
Andre Kathol), Felix Schmidt-Holthöfer (70. Tobias Franke), Philipp Schmidt-Holthöfer, Stefan Tomek, Jörg Jostes, 
Matthias Schmidt-Holthöfer, Michael Jostes 

  

A-Jgd. SG A B H   2:4   SG RWO/SVS/Fretter  

1x Marian Hüttemann,  3x RWO/Fretter  

  



23. Spieltag, Kreisklasse A:  
SVS bestreitet erstes von 2 Heimspielen in 7 Tagen gegen Biggetal! 

SV Serkenrode : SF Biggetal 

15.04.14/MSH   |   Am Mittwochabend sind die Sportfreunde vom Sonderner Kopf zu Gast in Serkenrode. 
Nachdem die letzten beiden Heimspiele gegen die Teams von oben (Laki und LWL) gewonnen wurden, peilt man nun den 
3. Heimsieg in Folge an. 

Doch es geht mal wieder gegen ein Team aus der unteren Tabellenregion. Und da ist es erneut am Sonntag in Olpe nicht 
gelungen, einen Dreier gegen einzufahren. Diese verschenkten Punkte gilt es nun endlich mal mitzunehmen. Zumal man 
die Möglichkeit hat drei Heimspiele in Folge zu bestreiten und somit den Abstand nach unten zu vergrößern. 
  
Biggetal feierte am Wochenende einen enorm wichtigen Heimerfolg gegen den Tabellenletzten Oberhundem. Dabei 
drehte Biggetal einen 2:3 Rückstand in den letzten 5 Minuten in einen 4:3 Sieg. Trotzdem ist alles noch sehr eng im 
Tabellenkeller, vor allem unter dem Aspekt, dass nach den jüngsten Ergebnissen in den Bezirksligen unklar ist, wie viele 
Absteiger es am Saisonschluss aus der A-Liga gibt. Da zählt für den Gast jeder Punkt. 
  
Das Hinspiel konnte man in der Nachspielzeit (ja auch solche Spiele gab es aus SVS-Sicht) mit 3:2 gewinnen. 
Felix Schmidt-Holthöfer schien mit einem Doppelpack die Zeichen bereits auf Sieg gestellt zu haben (54., 57.). Doch 
Biggetal kam zurück, schaffte den Ausgleich (70., 80.) und war gegen zehn Serkenroder (M. Hennes gelb-rot) dem 
Siegtreffer auf einmal näher als die Grün-Weißen. In der schier endlos dauernden Nachspielzeit resultierte aus einem der 
wenigen Entlastungsangriffe nochmal ein Eckball, den Martin Gräbener in der 94. Minute zum umjubelten Siegtreffer ins 
Netz köpfte. 
  
Nach dem Spiel am Sonntag wird es wichtig sein gegen die gefährliche SF-Offensive zunächst mal die 0 zu halten, um 
nicht wieder einem Rückstand hinter her zu laufen. Martin Gräbener wird zum Kader hinzu stoßen.  
  
23. Spieltag: SV Serkenrode : SF Biggetal 
Ort: Sportplatz Serkenrode 
Anstoß: Mittwoch, 19 Uhr 
Schiedsrichter: Jörg Wilhelmi 

  

Tag der offenen Tore auf dem Olper Kreuzberg!  

Spvg Olpe II 4:4(2:2) SV Serkenrode 

14.04.14/MSH   |   Ein für die Zuschauer kurzweiliges Spiel, für die Trainer eher ein Spiel zum unter die Decke gehen fand 
am Sonntag in Olpe statt. Aus SVS-Sicht enttäuschend: Man muss sich sogar mit dem Punkt zufrieden geben, da man 
bereits früh mit 0:2 und dann später mit 3:4 zurück lag. Und dieser zweifache Punktverlust war unnötig wie ein Kropf. 
  
Alles wollte man anders machen als in den Spielen wie gegen Möllmicke oder Attendorn. Evtl. kann man noch Einspruch 
einlegen, denn der Schiedsrichter pfiff das Spiel an obwohl Serkenrode die ersten 20 Minuten noch gar nicht auf dem 
Platz war. Das nutzte Olpe, die ohne Gegenwehr und unter gütiger Mithilfe ein 2:0 raus schoss (8., 20.). 

Doch mit dem ersten gelungenen Angriff folgte direkt der schnelle Anschlusstreffer. Matthias Schmidt-Holthöfer zog über 
links bis auf die Grundlinie und seine Flanke köpfte Julian Reuter in die lange Ecke (22.). Nur kurze Zeit später ein 
ähnlicher Angriff. Kevin Arens spielte einen langen Ball auf M. Schmidt-Holthöfer, der den ersten Gegenspieler stehen ließ 
und vom nächsten im 16er um getreten wurde. Klare Sache: Elfer. Der Gefoulte verwandelte zum 2:2 Ausgleich (35.). Nun 
wollte man das Spiel komplett drehen. Olpe war dabei stets durch Konter gefährlich. Julian Reuter machte nach einem 
langen Ball von Philipp Schmidt-Holthöfer sogar das 3:2 doch der Schiedsrichter entschied fälschlicherweise auf Abseits 
(40.). Danach hatte Felix Schmidt-Holthöfer mit einem Kopfball noch die Möglichkeit das Spiel vor der Pause zu drehen 
(43.).  

Der 2. Durchgang begann optimal. Nach einer Flanke von Andre Kathol köpfte Julian Reuter aus 14 Metern Richtung lange 
Ecke. Der Ball wurde länger und länger und er tropfte schließlich vom Innenpfosten ins Netz (52.). Das Spiel hatte man 
nun komplett gedreht und in den folgenden Minuten verpasste man es in Kontersituationen den Sack zu zu machen. Und 
so kam es wie es kommen musste, aus klarer Abseitsposition erzielte Olpe das 3:3 (60.). Danach hatte der SVS wieder 



einige Möglichkeiten um erneut in Führung zu gehen, doch man scheiterte am Olper Torwart oder an sich selbst.  

Damit nicht genug – nach einem haarsträubenden Ballverlust lief ein Olper auf und davon, nach seinem Querpass auf 
einen mitgelaufenen Spieler scheiterte dieser zunächst an Keeper Erwes, doch er durfte nochmal und staubte den 
Abpraller zum 4:3 ab (74.). Unglaublich aber wahr, der SVS ließ sich das Spiel tatsächlich wieder aus der Hand nehmen. 
Nun startete man wütende Angriffe, die aber allesamt zu ungenau waren. In der 80. Minute verlängerte Julian Reuter 
einen langen Ball per Kopf auf M. Schmidt-Holthöfer, dieser wurde mit gestrecktem Bein vom Gegenspieler angegangen. 
Da er getroffen wurde – auch hier die richtige Entscheidung: Elfmeter. Diesmal verwandelte Felix Schmidt-Holthöfer 
sicher zum 4:4 (80.). In den letzten Minuten hatte einzig Julian Reuter noch die Chance um den Siegtreffer zu erzielen, 
doch sein Kopfball strich über die Latte (88.). So blieb es beim 4:4, wobei keiner nach dem Spiel wirklich wusste was man 
damit anfangen sollte. 
  
Bereits am Mittwoch geht es weiter im Heimspiel gegen Biggetal.  
  
Tore: 
1:0 Schröder (8.), 2:0 Michels (20.), 2:1 Julian Reuter (22.), 2:2 Matthias Schmidt-Holthöfer (35.) FE, 2:3 Julian Reuter 
(52.), 3:3 Schröder (60.), 3:4 Schröder (74.), 
4:4 Felix Schmidt-Holthöfer (80.) FE 
  
Kader: 
Thomas Erwes, Stefan Tomek, Philipp Schmidt-Holthöfer, Robin Blöink, Kevin Arens, Michael Hennes, Julian Reuter, Jörg 
Jostes, Felix Schmidt-Holthöfer, Andre Kathol, 
Matthias Schmidt-Holthöfer, Michael Jostes, Lars Jostes 

  

FSV Helden II   6:0  (2:0) SV Serkenrode II  

  

Mini  SV 04 Attendorn  5:10   SG SVS/Fretter  

Tore: 4 x Diogo Alvez Seara, 3x Hagi al Omari, 3x Marcel ? /Fretter 

13.04.14/HSH 

  

SG SVS/Fretter  7:1   FC Lennestadt 2  

Tore: 3x Christian Pott-Mestre, 2x Max Schmidt-Holthöfer, 1x Erik Florath, 1x Jonas Schulte 

13.04.14/HSH 

  

SVS reist an den Kreuzberg!  

Spvg Olpe II : SV Serkenrode 

11.04.14/MSH   |   Schafft der SVS zum ersten Mal den zweiten Dreier in Folge im Jahr 2014? Diese Frage wird am Sonntag 
auf dem Olper Kreuzberg beantwortet. 

Doch gegen die Mannschaften aus den unteren Tabellenregion hat sich der SVS in der Rückrunde immer schwer getan und 
den Platz des Öfteren als Verlierer verlassen. Doch sollte der Heimsieg letzte Woche gegen den SC LWL genügend 
Selbstvertrauen gegeben haben, um drei Punkte anzupeilen. Fehlen werden dabei auf jeden Fall Tobias Franke, Kapitän 
Martin Gräbener und wohl auch Felix Schmidt-Holthöfer. Kevin Arens und Stefan Tomek sind nach ihrer Sperre wieder 
einsatzbereit. 
  



Doch einen Sieg gegen den zuletzt starken und in der Rückrunde bis letzten Sonntag immer siegreichen LWL schaffte 
diese Woche auch die Olper Zweitvertretung in ihrem vorgezogenen Spiel. 3:2 hieß es da am Ende. Und das sollte – mal 
wieder – Warnung genug sein. Der Sieg verschaffte den Olpern ein wenig Luft im Abstiegskampf. Sie belegen nun mit 21 
Punkten den 12. Tabellenplatz. Auch in der Hinrunde tat sich der SVS sehr schwer. 2:0 hieß es da am Ende. A-
Jugendspieler Andre Kathol schnürte in dem Spiel seinen ersten Doppelpack im Seniorenbereich.  
  
Den bisher einzigen Auftritt auf dem Olper Kreuzberg konnte der SVS in der letzten Saison mit 5:1 für sich entscheiden.  
Torschützen: 0:1 Tobias Franke (12.), 0:2 Felix Schmidt-Holthöfer (12.), 0:3 Tobias Franke (65.), 0:4 Felix Schmidt-
Holthöfer (72.), 1:4 Kücükpehlivan (80.), 
1:5 Fabian Düperthal (85.) 
  
22. Spieltag: Spvg Olpe II : SV Serkenrode  
Ort: Olper Kreuzberg 
Anstoß: Sonntag, 15 Uhr  
Schiedsrichter: Pascal Emrich 

  

SG Finn.-Bam   3:5   SG Fretter/SVS/RWO II  

Tore:  2x Mika Blumroth, 2x Joshua Legaspina und 1x Luis Florath 

11.04.14/HJSH 

  

SVS zeigt Reaktion nach indiskutabler Leistung in Möllmicke!  

SV Serkenrode 2:0(1:0) SC LWL 05 

08.04.14/MSH   |   Gegen den Tabellenzweiten gab die Menne-Elf die richtige Antwort auf die zuletzt schwache Leistung. 
Es hat sicherlich nicht die spielerisch bessere Mannschaft gewonnen, auch nicht die mit den besseren Torchancen. Aber 
Grün-Weiß hielt mit allem was möglich war kämpferisch dagegen und wurde am Ende dafür belohnt. 
  
Die Personallage wurde schon oft genug hier geschildert, aber am Sonntag gab es in der 1. Halbzeit sofort noch zwei 
Rückschläge. Tobias Franke musste nach 25 Minuten mit Verdacht auf Muskelfaserriss ausgewechselt werden. Fünf 
Minuten später wurde Felix Schmidt-Holthöfer an der Mittellinie von hinten rasiert. Er biss noch bis kurz nach der Pause 
auf die Zähne, aber an einen Sprint war nicht mehr zu denken und damit fiel der zweite Stürmer ebenfalls aus. Somit 
mussten von drei Spielern, die angeschlagen in die Partie gegangen sind, zwei auf jeden Fall irgendwie durchhalten. Von 
der Bank kamen u. a. mit Alex Koch und Mario Geueke zwei Spieler, die zuvor schon 80 Minuten in der Zweiten gekickt 
hatten. Beide machten ihre Sache sehr gut, ebenso wie A-Jugendspieler Michael Jostes. 
  
Nun zum Spielverlauf: LWL versuchte mit ihrer Viererkette geduldig das Spiel aufzuziehen. Der SVS machte die Räume eng 
und suchte sein Glück bei Kontern. Und dies sollte schon früh gelingen. In der 8. Minute fing Thomas Erwes einen Angriff 
ab, spielte auf M. Schmidt-Holthöfer der den Ball direkt auf Linksaußen Julian Reuter weiterleitete, seine präzise 
Hereingabe verwerteten Felix Schmidt-Holthöfer und ein LWL-Verteidiger in Co-Produktion zum 1:0. Der Gast ließ sich 
dadurch nicht aus der Ruhe bringen und startete diverse Angriffe, die aber allesamt in der vielbeinigen Abwehr hängen 
blieben. Und als ein Angreifer in der 20. Minuten doch frei durch war, rettete Thomas Erwes mit einer starken 
Fußabwehr. 
Das 1:0 sollte natürlich noch mehr Räume für Konter bringen seitens des SVS, doch dieser Plan wurde abrupt durch die 
beiden Ausfälle der Stürmer ziemlich erschwert. So überließ man LWL größtenteils den Ball und rettete sich in die Pause. 
  
In der 2. Halbzeit ein ähnliches Bild, jedoch kam nun auch der Gast zunächst nicht mehr so gefährlich vor das SVS-
Gehäuse. Und ein Konter sollte, nach ähnlichem Schema wie beim 1:0 die Entscheidung bringen. M. Schmidt-Holthöfer 
schickte Julian Reuter auf die Reise. Ein LWL-Spieler erwischte ihn im 16er mit einer Grätsche von Hinten. Klarer Elfer, 
und da der Schiri das Vergehen als Notbremse wertete folgte die Rote Karte für den Verteidiger. Der folgende Foul-Elfer 
beutete das 2:0 (52.). LWL spielte nun auch zu Zehnt wütende Angriffe, doch es fehlte fast immer die Durchschlagskraft. 
Bis zur 70. Minute, da  wurde ein LWL-Stürmer im 16er von den Beinen geholt und es gab den nächsten Elfer. Da war doch 
was … 

...  Thomas Erwes ahnt die richtige Ecke und fischt den – gar nicht schlecht geschossenen – Elfer aus dem Eck. Eine ganz 
wichtige Parade und ein Zeichen für die Mannschaft – auch für die gegnerische – hier geht heute nix mehr. Spätestens 
nachdem fünf Minuten später ein LWL-Akteur mutterseelenallein vor Thomas Erwes frei gespielt wurde und dieser den 



Ball unbedrängt aus 10 Metern über den Querbalken drosch war klar: Hier kann es nur einen Sieger geben. Große Freude 
nach 90 Minuten auf Grün-Weißer Seite. Drei Punkte gegen einen starken Gegner, der aber vergaß Tore zu schießen. 
Spielerisch können wir mit einem solchen Kaliber momentan nicht mithalten, umso wichtiger dass man das spielerische 
Ungleichgewicht mit Kampf wett gemacht hat. 
  
Tore: 1:0 Felix Schmidt-Holthöfer (8.), 2:0 Matthias Schmidt-Holthöfer (52.) FE 
  
Kader: Thomas Erwes, Martin Gräbener, Michael Hennes, Andre Kathol (76. Mario Geueke), Jörg Jostes, Julian Reuter, 
Philipp Schmidt-Holthöfer, Felix Schmidt-Holthöfer (48. Alex Koch), Robin Blöink, Tobias Franke (25. Michael Jostes), 
Matthias Schmidt-Holthöfer 

  

Zweite ohne Chance!  

SV Serkenrode II 1:4(1:2) SF Biggetal II 

Gegen den Tabellenführer hatte unsere Zweite keine Chance und verlor verdient. 

Tor: Fabian Weber 

  

SG Serkenrode/Fretter  4:1  (0:1)  SG Veischedetal 2  

Tore 2x Tristan Schulte, Rafael Wolf Seara, Greta Schmidt-Holthöfer 
  
07.04.14/BK   |   In einem Spannenden Spiel setzte sich am Wochenende unsere E- Jugend hochverdient mit 4:1 durch. 
Nachdem unsere Mannschaft von Anfang an das Kommando klar übernommen hatte viel das 0:1 wie aus dem Nichts.  

In der Folge erabeitete man sich zahlreiche Chancen, die durch einen starken Gästetorwart ebenso zahlreich zunichte 
gemacht wurden. In der 2. Hälfte platzte der Knoten dann endlich, so dass letztendlich ein verdienter Sieg heraus kam. 
  
Im Kader: Fabian Grewe, Rafael Seara, Noah Gruschka, Alan Al Omari, Greta Schmidt- Holthöfer, Jan Kathol, Pascal 
König, Tristan Schulte, Simon Stiesberg, Jonas Aufmkolk, Edonit Quakoli 

  

SG Fretter/SVS/RWO  1:2   SC LWL  

Tor: ? 

06.04.14/HSH 

  

Vorbericht – 21. Spieltag, Kreisklasse A:  

SV Serkenrode : SC LWL 

Klappt die 180°-Drehung gegen den Tabellenzweiten? 

04.04.14/MSH   |   Ganz schnell abhaken sollte man das vergangene Spiell in Möllmicke mit all seinen wenigen, aber 
bemerkenswerten Höhepunkten. Dass die Rückkehr in die Spur gegen den SC LWL 05 klappt ist nach der zuletzt gezeigten 
Leistung leicht vermessen. 



Aber auch gegen Laki, die in der Rückrunde einen Kantersieg nach dem anderen feiern – bis eben auf ihr Gastspiel in 
Serkenrode – zeigte die Menne-Elf ein anderes Gesicht. Da kommt nun auch ein weiteres Problem hinzu, dass letzte 
Woche schon gravierend war, dieses Wochenende nochmal gesteigert wird. Die Personalsituation. Nach den beiden 
Platzverweisen letzte Woche fehlen zwei zusätzliche Spieler. Jörg Jostes wird hingegen wieder zum Kader stoßen. 
  
In der Hinrunde verlor man durch einen Last-Minute-Treffer in Weltringhausen unglücklich mit 2:1. Während der SC die 1. 
Halbzeit dominierte und folgerichtig spät mit dem Halbzeitpfiff in Führung ging, war der SVS in der 2. Halbzeit 
tonangebend und hatte nach dem überfälligen Ausgleich durch Felix Schmidt-Holthöfer (76.) Pech als Philipp Schmidt-
Holthöfer kurz darauf nur die Latte traf.  

Wiederum in der letzten Spielminute der Halbzeit nutzt der Gastgeber einen Abwehrfehler zum 2:1 Siegtreffer.  Während 
man sich in der Hinrunde auf Augenhöhe mit dem SC begegnete kann man nach den bisher gezeigten Leistungen in der 
Rückrunde  davon nur träumen. Der SC eilte von Sieg zu Sieg  und festigte so den 2. Tabellenplatz. Und der SVS läuft 
seiner Form hinterher. 
  
21. Spieltag: SV Serkenrode : SC LWL 05 
Ort: Sportplatz Serkenrode 
Anstoß: Sonntag, 15 Uhr 
Schiedsrichter: Daniel Kenter (Reiste) 

  

Runde 3(Achtelfinale)  Krombacher Pils Pokal  

SG Serkenrode/Fretter  9:1  SV Rothemühle 

Tore: Thomas König, Georg Schmidt 2x, Michael Tolle 3x, Matthes Kremer 3x 

06.04.14/GS 

  

SV Heggen  2:11 SG Serk. /Fretter  

Tore: 3x Adrian Berkowitz, 3x Christina Pott-Mestre, 2x Finn Kremer,1 x Jonas Schulte, 1x Erik Florath, 1x Tom Höffer  

06.04.14/HSH 

  

SG SVS/Fretter  5:0   SG Hundem-Lennetal  

Tore: 2x Adrian Berkowitz, 2x Christian Pott-Mestre, 1x Erik Florath  

02.04.14/HSH 

  

SG Serkenrode/Fretter  3:1  Elspe  

Tore 2x Heinz-Josef Schmidt-Holthöfer, 1x Michael Tolle 
 
01.04.14/GS 

  



Unterirdisches Spiel findet dank 12. Mann einen Sieger!  

FC Möllmicke 2:0(0:0) SV Serkenrode 

31.03.14/MSH   |   Die Schwalben (Hirundinidae) sind eine artenreiche Familie der Ordnung Sperlingsvögel 
(Passeriformes), Unterordnung Singvögel (Passeres). Schwalben ernähren sich von Fluginsekten, in Mitteleuropa sind sie 
Zugvögel und in Möllmicke tragen sie die 10. 

Das war schon zum Haare raufen. Auf der einen Seite das Spiel, in dem beide Mannschaften sich hauptsächlich die Bälle 
gegenseitig in die Füße spielten und dann der Mann an der Pfeife, der anscheinend keine Lust auf ein 0:0 hatte.  

Von Beginn an entwickelte sich ein zäher Kick mit vielen Fehlern auf beiden Seiten. Torgefahr entstand bei beiden 
Mannschaften zunächst nicht. Mit Jörg Jostes, Martin Gräbener und Philipp Schmidt-Holthöfer fehlten drei Stammkräfte 
verletzungsbedingt. Und obwohl die 2. Mannschaft die Saison noch nicht begonnen hat, war es nicht möglich mit 14 
Leuten nach Möllmicke zu fahren… 
  
Und die Personallage sollte sich während des Spiels weiter verschärfen.  
Der Gastgeber nutzt die vielen Abspiel- und Stellungsfehler auf beiden Seiten als erstes. Dreimal musste Thomas Erwes im 
1 gegen 1 und Abschlüssen aus kürzester Distanz sein ganzes Können vorweisen (20., 22., 26.). Auf der Gegenseite 
tauchte Julian Reuter mutterseelenallein vor dem Tor auf, doch sein Schuss ging am Tor vorbei (30.). Mit einem aus SVS-
Sicht glücklichen 0:0 ging es dann in die Pause. 
  
Nach der Pause kam der SVS besser aus der Kabine und schnürte den FC in der eigenen Hälfte ein. Doch gute Torchancen 
erspielte man sich nicht. 

Dann die spielentscheidende Szene. Ein FC-Spieler drang in den 16er ein und suchte den Zweikampf mit Libero Stefan 
Tomek. Er legte den Ball an ihm vorbei und ließ sich einfach fallen, ohne dass überhaupt eine Berührung stattfand – wie 
auch bei einem Meter Abstand zwischen den Spielern? Da hätte sogar Andi Möller gelacht. Auch die Zuschauer regten sich 
bereits über ihren Schwalbenkönig auf und rechneten nach dem Pfiff des Schiris mit der fälligen gelben Karte. Aus SVS-
Sicht reklamierte auch zunächst keiner, weil niemand, aber auch niemand damit rechnete, dass der Mann in schwarz mit 
dem Pfiff einen Elfer geben wollte. Erst als er Stefan und nicht etwa dem 10er die gelbe Karte (und somit gelb-rot) unter 
die Nase hielt suchte man die „Versteckte Kamera“ – leider vergebens. 

Schlimm genug, aber es kommt noch besser: Thomas Erwes – letzte Woche schon Elferkiller gegen Laki – fischt den Ball 
aus dem Eck. Wieder ertönt der Pfiff des Schiris. Wiederholung – es soll ein SVS-Spieler vor Ausführung in den 16er 
gelaufen sein – ein Witz! Schlechte Witze werden auch nicht besser wenn man sie 2 Mal erzählt. Doch der Schiri versuchte 
es. Der 2. Elfer, gleicher Schütze, gleiche Ecke – diesmal aber nicht flach, sondern mit Kawumm und halb hoch – Thomas 
Erwes fliegt und faustet den Ball zur Eckfahne. Großer Jubel beim SVS – aber da war ja noch ein Pfiff – Wiederholung! 
Gleiche Begründung, genauso lächerlich. Damit keiner meint, hier würde aus Vereinssicht gesprochen, beachte man hier 
bitte die Stellungnahme des FC in der Presse. Dann eben zum 3. – Ironie des Schicksals – Kollege „Hirundinidae“ versuchte 
es jetzt selber und trifft auch noch (70.). Auch auf Rückfrage von Torwart Erwes wollte der Schiri den Elfer diesmal nicht 
nochmal wiederholen lassen. Hmm, blöd. Aber immerhin brauchten die Spieler nicht noch kurzfristig Urlaub einreichen, 
denn man wäre sicher jetzt noch am Schießen, wenn der FC nicht irgendwann getroffen hätte. 
  
Es sollte sich nicht mehr viel tun im weiteren Verlauf. Auch die Brechstange mit langen Bällen half dem SVS heute nicht. 
Lediglich Andre Kathol per Kopf (72.) und M. Schmidt-Holthöfer per Freistoß (78.) hatten Möglichkeiten das 1:1 zu 
erzielen. In der 82. Minute nutzt der Gastgeber einen Konter und – ja natürlich – da war er wieder – Andi Möller zum 2:0. 

So fand ein typisches 0:0-Spiel dann doch noch unter gütiger Mithilfe einen Sieger, der es aufgrund der Chancen in Hälfte 
1 sicherlich mehr verdient hatte als der SVS. Man muss sich für nächste Woche was einfallen lassen, denn mit LWL kommt 
da eine ganz andere Hausnummer und Kevin Arens sah zu allem Überfluss noch gelb-rot (85.). 
  
Tore: 1:0 Wasowski (70.) „Foul“-Elfer, 2:0 Wasowski (82.) 
  
Gelb-rot: Stefan Tomek (69. Nicht-Applaudieren bei Schwalbeneinlage) 
Gelb-rot: Kevin Arens (85. Nicht-Einladen des Schiris auf seinen Geburtstag) 
  
Kader: Thomas Erwes, Stefan Tomek, Tobias Franke, Kevin Arens, Michael Jostes (50. Alexander Koch), Robin Blöink, 
Julian Reuter (85. Mario Geueke), Michael Hennes, Felix Schmidt-Holthöfer, Andre Kathol, Matthias Schmidt-Holthöfer 

  



  

Siehe auch Bericht auf www.derwesten.de 

  

  

Vorbericht – 20. Spieltag, Kreisklasse A:  

FC Möllmicke : SV Serkenrode 

Ersatzgeschwächt nach Möllmicke! 

28.03.14/MSH   |   Nachdem letzte Woche der erste Dreier geholt wurde, geht es nun zum Tabellenvierzenten nach 
Möllmicke. Möllmicke hatte letzte Woche ebenfalls ein Erfolgserlebnis als Keller-Konkurrent Oberhundem klar mit 4:0 
geschlagen wurde. Doch die Vorzeichen sind nicht so eindeutig wie es scheint, denn der ohnehin spärlich besetzte SVS-
Kader wird verletzungsbedingt weiter reduziert und Möllmicke ließ durch drei Winterneuzugänge aufhorchen. 
  
Das Hinspiel sollte man auch ganz schnell aus den Köpfen streichen, als man den Gegner im Heimspiel mit 8:0 überrannte. 

Tore: 1:0 Steffen Jostes (14.), 2:0 Kevin Arens (18.), 3:0 Felix Schmidt-Holthöfer (25.), 4:0 Julian Reuter (35.) 5:0 Julian 
Reuter (40.), 6:0 Felix Schmidt-Holthöfer (60.), 7:0 Felix Schmidt-Holthöfer (65.), 8:0 Matthias Schmidt-Holthöfer (82.). 
  
Das letzte Spiel in Möllmicke aus der Vorsaison wurde ebenfalls gewonnen. Endstand damals in der Hinrunde: 3:0 für die 
Grün-Weißen. 
  
20. Spieltag: FC Möllmicke : SV Serkenrode 
Ort: Sportplatz Wenden, Am Schulzentrum 
Anstoß: Sonntag, 15 Uhr 
Schiedsrichter: Oguzhan Gülacan 

  

Altliga 

RW Ostentrop/Schönholths.  2:3   SG Serkenrode/Fretter 

Tore: Michael Tolle, Georg Schmidt, Udo Arens 

24.03.14/GS 

  

SG Finn./Bam.  6:6  (6:2)   SG Fretter/Serkenrod e 

Torre: 2x Jan Hüttemeister, 2x Daniel Jostes, 1x Alex Sasse, 1x Niklas Corte  

24.03.14/HSH 

  

Der Bock ist umgestoßen – 3 Punkte gegen LaKi!  

SV Serkenrode 3:1(2:1) FC Langenei-Kickenbach 

24.03.14/MSH   |   Endlich – die ersten drei Punkte im Jahr 2014 sind eingefahren. Ohne spielerische Klasse, ohne 
technischen Glanz, sondern über den Kampf – anders scheint es momentan nicht möglich – entschied der SVS das Spiel zu 
seinen Gunsten. Hatte man in den ersten beiden Partien bei einigen Situationen das Glück nicht auf seiner Seite, so kam 
es gegen LaKi gleich doppelt zurück. 

http://www.derwesten.de/sport/lokalsport/kreis-olpe/drei-elfer-zwei-paraden-ein-tor-aimp-id9184370.html


  
Nach erstem Abtasten ging der Gastgeber in der 8. Minute in Führung. Einen Eckball wehrten die Gäste zu kurz ab. 
Matthias Schmidt-Holthöfer zog aus 18 Metern ab und der Ball landete bei Kevin Arens, der den Ball direkt mit der Hacke 
in die lange Ecke lenkte. Danach kam LaKi besser ins Spiel und hatte mehr Spielanteile. 

Deshalb fiel folgerichtig der 1:1 Ausgleich nach 23 Minuten. Jetzt drohte das Spiel vollends zu kippen, obwohl man bei 
Kontern stets gefährlich blieb. Und als der Schiedsrichter in der 40. Minute plötzlich auf den Elfer-Punkt zeigte, schien 
das Elend wieder seinen Lauf zu nehmen. Doch Thomas Erwes parierte stark gegen Elfer-Schütze Heinemann und fischte 
den Ball aus dem von ihm aus gesehen linken Eck. Und es kam noch besser. Nach einem langen Freistoß aus dem Halbfeld 
faustete der gegnerische Torwart den Ball an der 16er Linie genau vor die Füße von Jörg Jostes, der ohne groß zu 
überlegen den Ball aus 25 Metern volley nahm (mit links!). Der Ball flog per Aufsetzer genau neben den linken Pfosten ins 
Netz und der zurück eilende Torwart hatte keine Abwehrchance – 2:1 (45.) statt 1:2. Kurz darauf ging es in die Halbzeit. 

In der 2. Halbzeit versuchte Laki nochmal alles, fand jedoch keine spielerischen Mittel, um sich Chancen raus zu spielen. 
Und wenn es dann mal gefährlich wurde, war Thomas Erwes auf dem Posten. In der 55. Minute fiel dann der beruhigende 
3. Treffer für die Hausherren. Nach einem Rückpass legte sich der LaKi-Keeper den Ball zu weit vor, M. Schmidt-Holthöfer 
entschied den anschließenden Pressball für sich und schob ins leere Tor ein. In Folge kam immer mehr Hektik auf und der 
Schiedsrichter verteilte gelbe Karten wie am Fließband. Dass es aber nicht noch mal eng wurde war spätestens klar, als 
Martin Gräbener nach einer Flanke im letzten Moment klärte, in dem er den Ball an Thomas Erwes Schulter schoss, und er 
von dort nicht etwa ins Tor, sondern über die Latte segelte (75.).  

Auf der anderen Seite verpasste es der SVS das Spiel zu entscheiden. Hochkarätige Chancen wurden liegen gelassen. Felix 
Schmidt-Holthöfer tauchte frei vor dem Gästetor auf und schoss an den Innenpfosten (68.), Andre Kathol schoss nach 
Querpass von Tobi Franke aus 7 Metern einen Gegenspieler an (81.) und M. Schmidt-Holthöfer scheiterte am Gästekeeper 
(90.). Und wie so oft in den letzten Spielen gegen Laki beendeten nicht 22 Spieler das Spiel. Nach Foul an Julian Reuter, 
gab es für einen LaKi-Akteur die Ampelkarte (82.). Nach der 7-minütigen Nachspielzeit war es dann endlich geschafft und 
die ersten Punkte in 2014 waren eingefahren. 
  
Tore: 
1:0 Kevin Arens (8.). 1:1 Birinci (23.), 2:1 Jörg Jostes (45.), 3:1 Matthias Schmidt-Holthöfer (55.) 
  
Kader: 
Thomas Erwes, Stefan Tomek, Martin Gräbener, Kevin Arens, Michael Hennes (72. Michael Jostes), Philipp Schmidt-
Holthöfer (65. Andre Kathol), Julian Reuter, Robin Blöink, Felix Schmidt-Holthöfer (68. Tobias Franke), Jörg Jostes, 
Matthias Schmidt-Holthöfer, Sebastian Reuter 

Gelb-rote Karte: Bergmoser (LaKi), wiederholtes Foulspiel (85.) 
Bes. Vorkomnis: Thomas Erwes hält FE von S. Heinemann (40.) 

  

  

Erneut ein erfolgreicher Samstag für unsere SG D-Jugend  

SG A.B.H.  1:2  SG Serkenrode/Fretter 

Tore: 2x Christian Pott-Mestre 

  

SG Serk./Fretter   7:1   FC Finnentrop 2  

Torsch. 3x Finn Kremer,  2x Christian Pott Mestre, 1x Adrian Berkowitz, 1x Jonas Schulte  

  

Vorbericht – 19. Spieltag, Kreisklasse A:  



SV Serkenrode : FC Langenei/Kickenbach 

Versuch Nr. 3 – Laki kommt! 
  
21.03.14/MSH   |   Schlechter konnte es in 2014 bisher nicht laufen. Einer eigentlich zufriedenstellenden 
Wintervorbereitung folgten zum Auftakt zwei Spiele mit 0 Punkten und 1:5 Toren. Besonders erschreckend: die 
Viertelstunde nach der Pause in Rüblinghausen, in der man sich drei Gegentreffer fing. 
  
Nun kommt mit LaKi ein Gegner, der - um es mit Andi Möllers Worten zu sagen - „Vom Feeling her ein gutes Gefühl hat“.  
Mit Sicherheit ein besseres als der SVS. Denn die Elf aus dem Käfig gewann ihr bisher einziges Punktspiel letzte Woche 
gegen Oberhundem mit 8:1 und hat sich dementsprechend warm geschossen. Da hilft es auch nichts, dass man gegen den 
FC sowohl zu Hause als auch auswärts immer gut ausgesehen hat. Was solche Serien bedeuten konnte man letzte Woche 
in Rüblinghausen begutachten. Eine schwere Aufgabe wartet sicher auf die SVS-Defensive, die die geballte Offensiv-Power 
der Gäste in den Griff bekommen muss.  
  
Das Hinspiel endete im Käfig 2:2. Den frühen 1:0 Rückstand konnte man in ein 2:1 drehen, doch gegen 9 Mann fing man 
sich kurz vor Schluss noch den Ausgleichstreffer.  

Tore: 1:0 Kny (2.), 1:1 Gouranis ET (25.), 1:2 Philipp Schmidt-Holthöfer (75.), 
2:2 Üzer (88.). 
  
19. Spieltag: SV Serkenrode : FC LaKi 
Ort: Sportplatz Serkenrode 
Anstoß: Sonntag 15 Uhr 
Schiedsrichter: Adem Özen 

  

  

  

Und es geht noch schlimmer – 1:4 Packung in Rüblinghausen!  

VFR Rüblinghausen 4:1(1:0) SV Serkenrode 

17.03.14/MSH   |   Nach dem Auftritt letzte Woche dachte man auf grün-weißer Seite, dass es schlimmer nicht kommen 
könnte. Doch Augenzeugen in Rüblinghausen können was anderes berichten. Gegen einen keinesfalls überragenden 
Gegner war man trotzdem am Ende chancenlos.  

In der 1. Halbzeit neutralisierten sich beide Mannschaften und zeigten eine mäßige Leistung ohne großartige Höhepunkte. 
Mit dem Halbzeitpfiff dann die plötzliche Führung für die Hausherren. Nach einem Eckball fühlte sich niemand für den 
VFR-Spieler zuständig und dieser köpfte aus 5 Metern unbehelligt zum 1:0 ein. Der Schiedsrichter pfiff gar nicht mehr an, 
sondern es ging sofort in die Kabine. 

Nach der Pause dann der totale Tiefschlaf. Innerhalb von 10 Minuten schnürte VFR-Angreifer Bindek ohne große 
Gegenwehr einen Hattrick, davon das 2:0 und 3:0 innerhalb von 60 Sekunden (51.,52.). Somit war das Spiel natürlich 
entschieden. Dass das 4:1 aus einem Eigentor fiel, ist sinnbildlich für die Leistung zu sehen. In  den letzten 20 Minuten 
war man dann auf einmal sogar spielbestimmend, was evtl. daran liegen könnte, dass der Gastgeber im Bewusstsein des 
sicheren Sieges ein paar Gänge zurück schaltete. Es fiel sogar – wieder durch ein Eigentor – das 4:2 was der Schiedsrichter 
jedoch abpfiff. Warum wusste nur er alleine. 

Mit dem Schlusspfiff dann eine Szene, die ebenfalls Symbolcharakter für dieses Spiel hatte. Felix Schmidt-Holthöfer 
spielte vor dem Tor uneigennützig quer und Matthias Schmidt-Holthöfer schoss den Ball über das mehr oder weniger leere 
Tor. – Ende! 

Also auch gegen einen Lieblingsgegner der letzten Jahre war nichts zu holen. Da dürfte man vor nächster Woche schon ein 
wenig besorgt sein, denn dann steht ebenfalls ein Lieblingsgegner der letzten Jahre auf dem Programm, wenn der FC Laki 
zu Besuch kommt. Deren Spiel am Wochenende endete 8:1 gegen Oberhundem.  

Tore: 1:0 Solbach (45.), 2:0, 3:0, 4:0 Bindek (51., 52., 61.), 4:1 ET Souvrelis (70.) 
Kader: Thomas Erwes, Michael Hennes, Kevin Arens, Martin Gräbener, Jörg Jostes, Robin Blöink (65. Michael Jostes), 
Julian Reuter (68. Andre Kathol),  



Philipp Schmidt-Holthöfer (60. Alexander Koch), Stefan Tomek, Felix Schmidt-Holthöfer, Matthias Schmidt-Holthöfer, 
Sebastian Reuter 

  

Spielbericht Brüser Cup  

17.03.14/BK   |   In der 3- Fach Turnhalle in Finnentrop fand Samstag das letzte Hallenturnier unserer E-Jugend statt. In 
einer stark besetzten Gruppe (SV Heggen 1, Dünschede/Helden 1, Plettenberg) setzten wir uns nach anfänglichen 
kleineren Problemen als klarer Gruppenzweiter durch.  

Im Viertelfinale trafen wir auf den SV  Attendorn 04. Hier gerieten wir nach 4 min in Rückstand. Nachdem nun alles nach 
vorne geworfen wurde traf der SV Attendorn noch zum verdienten 2:0. Insgesamt ein gutes Turnier unserer E- Jugend. 
  
Vorrunde: 
SV Heggen 1: SG Serkenrode/Fretter   1:0 
SG Dünschede/Helden1: Sg Serkenrode/ Fretter  1:3    (2x Adrian Berkowitz, Alan Al Omari) 
Tus Plettenberg: SG Serkenrode/Fretter 0:1     (Rafael Wolf Seara) 
  
Im Kader: Fabian Grewe, Rafael Seara, Simon Küthe, Noah Gruschka, Alan Al Omari, 
Greta Schmidt- Holthöfer, Jan Kathol, Pascal König, Adrian Berkowitz, Tristan Schulte, 
Simon Stiesberg  

  

Vorbericht – 18. Spieltag, Kreisklasse A:  

VFR Rüblinghausen : SV Serkenrode 

Unangenehme Reise nach Olpe – Spiel 1 nach dem Totalversagen 

14.03.14/MSH   |   Viel hatte man sich vorgenommen für den Auftakt letzte Woche. Nichts wurde umgesetzt. Und nun 
steht mit dem VFR eine richtige Hausnummer auf dem Spielplan. Ein Gegner, der über einen großen und ausgeglichenen 
Kader verfügt, und dem man vor der Saison zugetraut hatte ganz oben mitzuspielen. 
  
Zuletzt sah man immer ganz gut aus gegen den VFR. Letzte Saison gewann man bei 40 Grad den Saisonauftakt in 
Rüblinghausen mit 3:2, ebenso das Rückspiel mit 3:1. Und auch in der Hinrunde konnte man sich mit 4:2 behaupten. Nach 
einer scheinbar sicheren 3:0 Pausenführung ließ man den Gast in der 2. Halbzeit nochmal auf 3:2 herankommen, ehe A-
Jugendspieler Andre Kathol mit dem 4:2 den Deckel drauf setzte.  

Tore: 1:0 Felix Schmidt-Holthöfer (10.), 2:0 Jörg Jostes (27.), 3:0 Michael Hennes (45.), 3:1 Stettner (63.), 3:2 Voß (75.), 
4:2 Andre Kathol (85.). 

Oberstes Ziel ist es natürlich den totalen Fehlstart ins Jahr 2014 zu vermeiden und etwas Zählbares mitzubringen. Der 
VFR steht punktgleich einen Platz hinter dem SVS auf Platz 8, allerdings mit einem Spiel weniger. 
  
18. Spieltag: VFR Rüblinghausen : SV Serkenrode  
Ort: Sportplatz Rüblinghausen 
Anstoß: Sonntag, 15 Uhr  
Schiedsrichter: Wilhelmi 

  

  

Freundschaftsspiel Altliga 

SG Serkenrode/Fretter  3:1   SG Dünschede/Helden 

Tore: 2x, Georg Schmidt, 1x Ralf Hüttemeister 

  



Samstag 08.03.14 / HSH 

SG Veischedetal 2   0:8   SG SVS/Fretter  

Tore: 2 x Erik Florath, 2 x Adrian Berkowitz, 2 x Jonas Schulte, 1 x Christian Pott-Mestre, 1 x Finn Kremer 

Dienstag 11.03.14 / HSH 

SG Lenh./Rönkhausen  1:2   SG SVS/Fretter 

Torsch. 2 x Christian Pott -Mestre  

  

Enttäuschender Auftakt ins Fussballjahr 2014!  

SV Serkenrode 0:1(0:1) Türk Attendorn 

10.03.14/MSH   |   5 Wochen Vorbereitung – und dann das! Völlig verdient unterlag man den Gästen, die den Nachmittag 
noch richtig böse hätten enden lassen können, wenn sie Ihre zahlreichen Konterchancen in Hälfte zwei genutzt hätten.  

Zu Beginn war das Spiel ausgeglichen. Attendorn hatte einige Eckbälle, die jedes Mal für Gefahr sorgten, auf der 
anderen Seite ergaben sich gute Möglichkeiten für Martin Gräbener, der nach einem Foul im 16er nicht fiel – was einen 
Elfmeterpfiff zur Folge gehabt hätte – sondern weiterlief, den Ball aber nicht im Tor unterbrachte (15.). Felix Schmidt-
Holthöfer verzog aus spitzem Winkel und übersah zwei freie Mitspieler in der Mitte (20.) und der Schuss von M. Schmidt-
Holthöfer strich knapp am Pfosten vorbei (23.). Das wars dann aber auch. Als das Spiel dann so vor sich hin plätscherte, 
schlugen die Gäste eiskalt zu. Nach einem Ballverlust im Mittelfeld wurde schnell in die Spitze gespielt und Uysal ließ 
sich nicht zweimal bitten und schob zum 0:1 ein (38.). Pause. 
  
Im zweiten Spielabschnitt lief dann bei Grün-Weiß gar nichts mehr zusammen. Das Fehlpassfestival der 1. Halbzeit 
setzte sich gnadenlos fort und ein Spielfluss kam nicht zu Stande. Durch die vielen Ballverluste kam es zu einigen 
Konterchancen für Türk, wo sich der beste Mann auf Serkenroder Seite – Thomas Erwes – in 4-5 Eins gegen Eins-
Situationen auszeichnen konnte. Hier verpassten es die Attendorner eine Entscheidung herbei zu führen. Aber das 
brauchten sie gar nicht, denn an diesem Tag war der SVS weit davon entfernt, die mangelnde Chancenauswertung des 
Gegners zu bestrafen. Möglich war es jedoch allemal, denn gute Chancen ergaben sich im weiteren Spielverlauf auch für 
Grün-Weiß. Doch fand man im guten Gästekeeper seinen Meister. Dieser parierte ein Kopfballgeschoss von Martin 
Gräbener (72.) nach schöner Flanke von Michael Hennes und als Stefan Tomek frei vor ihm auftauchte parierte er dessen 
Schuss per Fußabwehr (88.). 
  
So steht am Ende nach einem sehr schlechten Spiel eine verdiente Niederlage, die die Reise nächste Woche nach 
Rüblinghausen nicht einfacher macht. 
  
Tore: 0:1 Uysal (38.) 
  
Kader: Thomas Erwes, Stefan Tomek, Martin Gräbener, Kevin Arens, Michael Hennes, Jörg Jostes, Andre Kathol (60. 
Tobias Franke), Robin Blöink, Philipp Schmidt-Holthöfer, Felix Schmidt-Holthöfer, Matthias Schmidt-Holthöfer, Michael 
Jostes, Alexander Koch, Sebastian Reuter 

  

    

    

    

SV Serkenrode : Türk Attendorn  

Das Fussballjahr 2014 legt los – Der 6. empfängt den 10. 

07.03.14/MSH   |   Die Winterpause endet am Sonntag, wenn der SVS das vorgezogene Spiel von Karsamstag gegen den 
SV Türk Attendorn austrägt. Es ist die einzige Begegnung an diesem Wochenende in der Kreisklasse A. Alle anderen 

  



Vereine starten eine Woche später. 
  
Für die Spieler heißt das: 1 Woche weniger Vorbereitung. Trotzdem war diese sehr intensiv. Leider gibt es genau zum 
ungünstigsten Zeitpunkt die ersten Verletzten der letzten Wochen. Durch Krankheit gibt es weitere Fragezeichen die 
sich wohl erst am Sonntag aufklären werden. 
  
Mit der Vorbereitung an sich war Kalli Menne jedoch zufrieden. Anders als in der Hinrunde konnte er fast immer 
genügend Spieler zu den Einheiten begrüßen. In den Testspielen gab es dann wie so oft in einer Vorbereitungsphase viel 
Licht und Schatten.  
  
Auch wenn die beiden Mannschaften vier Tabellenplätze trennen beträgt der Abstand nur zwei Punkte, der Gast könnte 
also durch einen Sieg am Sonntag am SVS vorbeiziehen. Vor allem auf die Offensive der Gäste muss man 90 Minuten im 
Blick haben. Selbst strebt man natürlich an, die Punkte zu Hause zu behalten und einen Abstand nach unten 
aufzubauen. 
  
Das Hinspiel konnte man mit einem 2:0 Auswärtserfolg siegreich gestalten (Tore: 0:1 M. Schmidt-Holthöfer (20.), 0:2 M. 
Schmidt-Holthöfer (35.)) 
  
17. Spieltag: SV Serkenrode : Türk Attendorn 
Ort: Sportplatz Serkenrode 
Anstoß: Sonntag, 15 Uhr  
Schiedsrichter: Ahmed Schrage 

    

6. Test: SV Serkenrode 3:0(3:0) SG Reiste/Wenholthausen  

Im letzten Test vor dem Saisonauftakt gab es nochmal einen Sieg. Lediglich über weite Strecken der 1. Hälfte konnte 
der SVS das Spiel an sich reißen. 
Vor allem in der Phase vor der Pause wurde der Gegner förmlich überrannt. Im 2. Spielabschnitt merkte man den 
Spielern die lange Vorbereitung an und die Knochen wurden schwerer. Der Gegner kam so noch zu zwei guten 
Möglichkeiten, um Ergebniskosmetik zu betreiben, blieb aber wie im gesamten Spielverlauf zu harmlos vor dem Tor. Sein 
Debüt von Anfang an feierte Tobias Franke nach langer Verletzungspause und netzte gleich zum entscheidenden 3:0. 
  
Tore: 1:0 Julian Reuter (32.), 2:0 Matthias Schmidt-Holthöfer (36.), 3:0 Tobias Franke (40.) 

  

5. Test: FC Lennestadt II 3:1(0:0) SV Serkenrode 

Ersatzgeschwächt trat man den Weg ins Hensel-Stadion an, wo man sich in einem sehr mäßigen Test der Zweitvertretung 
des FC, die leicht von oben verstärkt wurde, verdientermaßen geschlagen geben musste. 
  
Tor: 1:0 (53.), 2:0 (60.), 3:0 (70.), 3:1 Julian Reuter (84.) 
  

  

    

Wandertag in Dülmen 

Am Samstag, den 22.02.14 um 7.00 Uhr starteten 40 Wanderer "groß und klein" mit dem  
Bus von Serkenrode, zur Teilnahme am IVV Wandertag nach Dülmen. Komplettiert wurde der Bus von Ede Hesse und 
seinen Wanderfreunden aus Dünschede.  

Nachdem vor Ort ein Frühstück eingenommen wurde ging man gestärkt auf die 6 / 11  oder  
20 km lange Strecke.  Die 20 km Strecke wurde von Monika u. Meinolf Kathol in Angriff genommen, ansonsten haben alle 
Teilnehmer die 11 km Strecke gewandert. Beim Start hatten wir noch mit etwas Regen zu kämpfen, doch nach 3-4 km 
wurde das Wetter besser und wir konnten eine schöne Wanderung (wenn auch nicht mit Serkenrode zu vergleichen),  
durch und um Dülmen erleben.  

Am Ziel angekommen wurde sich erneut gestärkt und dann gegen 14.30 Uhr die Rückfahrt nach Serkenrode angetreten.  

Danke an alle Teilnehmer, die diese "Strapazen" auf sich genommen haben.  

Vorstand SVS  

  



Herbert Schmidt-Holthöfer  

    

4. Testspiel: SV Serkenrode 3:1(0:0) SC Kückelheim/Salwey  

25.02.14/MSH    |   Gegen den Nachbarn tat sich die Menne-Elf zunächst sehr schwer. Der Gast störte früh und der SVS 
konnte sich nicht spielerisch in Szene setzen. Erst gegen Ende der 1. Hälfte ergaben sich zwei gute Möglichkeiten, die 
der Gästekeeper jedoch entschärfen konnte.  

Im 2. Spielabschnitt fielen dann auch die Tore. Der SC konnte das Tempo der 1. Hälfte nicht halten. Zunächst legte 
Kevin Arens für Matthias Schmidt-Holthöfer auch, der aus 18 Metern traf (60.). Quasi im Gegenzug fiel dann direkt der 
Ausgleich. Doch auch das 1:1 hatte nicht lange Bestand. M. Schmidt-Holthöfer spielte einen Doppelpass mit Felix 
Schmidt-Holthöfer und dieser tauchte alleine vor dem SC-Tor auf und behielt die Übersicht (65.). Kurz darauf die 
gleichen Akteure, da nickte Felix eine Flanke gegen die Laufrichtung des Torwarts ins linke Eck. Besonders erfreulich: 
Torjäger Tobias Franke feierte nach einem Dreivierteljahr sein Comeback und traf mit dem Schlusspfiff noch den 
Pfosten. 
  
Tore: 
1:0 Matthias Schmidt-Holthöfer (60.), 1:1 (62.), 2:1 Felix Schmidt-Holthöfer (65.), 3:1 Felix Schmidt-Holthöfer (75.) 
  
Kader: 
Thomas Erwes, Robin Blöink (75. Alexander Koch), Andre Kathol (55. Julian Reuter), Stefan Tomek, Martin Gräbener, 
Philipp Schmidt-Holthöfer, Kevin Arens, Felix Schmidt-Holthöfer, Jörg Jostes, Jan Schmidt (85. Tobias Franke), Matthias 
Schmidt-Holthöfer 

  

    

3. Testspiel: RW Ostentrop 3:7(1:4) SV Serkenrode  

16.02.14/MSH   |   Der SVS brauchte ein wenig um in Tritt zu kommen. In der 5. Einheit in 6 Tagen war zunächst keine 
Frische und Lauffreudigkeit zu erkennen. Trotzdem fiel der Rückstand nach 15 Minuten aus heiterem Himmel. Dann 
legte Grün-Weiß aber einen Zahn zu und drehte die Partie bis zur Pause. Nach der Halbzeit ein ähnliches Bild wie zu 
Beginn der Partie. Nach kapitalen Fehlern stand es plötzlich nur noch 3:4. Doch danach fing der SVS wieder an zu spielen 
und sorgte am Ende für klare Verhältnisse. 
  
Tore: 
1:0 (15.), 1:1 Matthias Schmidt-Holthöfer (30.), 1:2 Matthias Schmidt-Holthöfer (33.), 1:3 Julian Reuter (37.), 1:4 Julian 
Reuter (40.), 2:4 (55.), 3:4 (60.), 3:5 Philipp Schmidt-Holthöfer (68.), 3:6 Julian Reuter (75.), 3:7 Felix Schmidt-
Holthöfer (82.) 
  
Kader: 
Thomas Erwes, Stefan Tomek (55.Felix Schmidt-Holthöfer), Martin Gräbener, Kevin Arens, Philipp Schmidt-Holthöfer, 
Julian Reuter, Robin Blöink, Jörg Jostes (70. Michael Jostes), Andre Kathol, Michael Hennes, Matthias Schmidt-Holthöfer 

  

2. Testspiel: FC Kirchhundem 3:1 (3:1) SV Serkenrode 

16.02.14/MSH   |   Gegen den Bezirksligisten lieferte der SVS eine gute Partie ab. Vor Allem in den ersten 30 Minuten 
kam der FCK nicht zur Entfaltung und Julian Reuter hatte die Riesenchance um auf 2:0 zu erhöhen als er alleine aufs Tor 
zulief, dann jedoch über das Tor schoss. 5 Minuten voller Unachtsamkeit besiegelten schließlich die Niederlage.  

Tore: 
0:1 Felix Schmidt-Holthöfer (20.), 1:1 (35.), 2:1 (36.), 3:1 (39.) 
  
Kader: 
Thomas Erwes, Stefan Tomek, Jörg Jostes, Martin Gräbener, Michael Jostes (45. Philipp Schmidt-Holthöfer), 
Michael Hennes, Felix Schmidt-Holthöfer, Julian Reuter, Andre Kathol, Robin Blöink, Matthias Schmidt-Holthöfer 

  

    



Spielbericht Gemeindepokal Finnentrop  

10.02.14/BK   |   Ein hervorragendes Turnier spielte am Samstag unsere E- Jugend beim Gemeindepokal in der 3-Fach 
Turnhalle in Finnentrop. Zielstrebig und mit einer tollen defensiven Einteilung erspielten wir uns zahlreiche Torchancen. 
Lediglich gegen den FC Finnentrop und Lenhausen/ Rönkhausen konnte trotz zahlreicher Torchancen kein Treffer 
erziehlt werden. Ein Tor bei einem dieser beiden Spiele hätte den verdienten Turniersieg zur Folge gehabt. 
  
Fc- Finnentrop: SG Serkenrode/Fretter                         0:0 
Sg Finn/ Bamenohl 1: SG Serkenrode/Fretter                0:2 
SG Serkenrode/ Fretter: Sv Heggen 1                          3:2 
SG Serkenrode/ Fretter: Rw Ostentrop/Schönholthausen          2:0 
SG Serkenrode/ Fretter: SV Heggen 2                          3:0 
SG Finn/ Bamenohl 2: SG Serkenrode/ Fretter              0:3 
SG Lenhausen/Rönkhausen: SG Serkenrode/ Fretter    1:0 
  
Im Kader: Fabian Grewe, Rafael Seara, Simon Küthe, Noah Gruschka, Alan Al Omari, Greta Schmidt- Holthöfer, Jan 
Kathol, Pascal König, Adrian Berkowitz, Tristan Schulte 
  
Tore:    Adrian Berkowitz (4x) 
            Jan Kathol          (3x) 
            Greta Schmitd- Holthöfer (2x) 
            Alan Al Omari 
            Simon Küthe 
            Rafael Seara 
           Tristan Schulte 

  

    

1.    Testspiel:  

SV Serkenrode 3:0(2:0) SG Bödefeld/Henne-Rartal 

10.02.14/MSH  |   Gerade einmal 11 Mann hatte Trainer Kalli Menne zu Beginn des Spiels zur Verfügung. Im Laufe der 
Partie gesellte sich dann noch Lars Jostes hinzu und man hatte wenigstens die Möglichkeit einmal zu wechseln.  

Gegen den Tabellendritten der Kreisliga A HSK zeigte der SVS eine gute Leistung und ließ nur eine Chance der Gäste zu. 
Selbst hätte man durch konsequenteres Ausnutzen einiger Großchancen ein höheres Ergebnis erzielen können. Das 1:0 
erzielte Andre Kathol nach schöner Kombination zwischen F. Schmidt-Holthöfer und Julian Reuter (14.). Beim 2:0 legte 
Julian Reuter nach einem Eckball ab auf Jörg Jostes, der mit einem Drehschuss das 2:0 erzielte (35.). Nur 2 Minuten 
später steuerte Jörg Jostes alleine auf den SG-Keeper zu, der jedoch zur Ecke klärte. Den anschließenden Eckball setzte 
Jörg Jostes per Kopf nur um Haaresbreite neben den Pfosten. 
  
In der 2. Halbzeit verflachte das Spiel ein wenig und die Beine wurden schwerer. Wie in Hälfte 1 ließ der SVS Ball und 
Gegner laufen und es fiel schließlich kurz vor Schluss noch das 3:0. Andre Kathol nutzte einen Lattenabpraller und setzte 
zu einem herrlichen Flugkopfball an, der im linken Eck landete (88.). 
  
Am Donnerstag folgt der nächste Test. Dann wartet eine andere Hausnummer, wenn man beim Bezirksligisten in 
Kirchhundem antritt. 
  
Tore: 
1:0 Andre Kathol (14.), 2:0 Jörg Jostes (35.), 3:0 Andre Kathol (88.) 
  
Kader: 
Thomas Erwes, Martin Gräbener, Michael Hennes, Kevin Arens (82. Lars Jostes), Jörg Jostes, Philipp Schmidt-Holthöfer, 
Julian Reuter, Robin Blöink, Andre Kathol, Felix Schmidt-Holthöfer, Matthias Schmidt-Holthöfer 
  

  

    

Jahreshauptversammlung 

Am 08.Febr.2014 führten wir unsere diesjährige Jahreshauptversammlung durch. Unser 1.Vorsitzender Herbert Schmidt-

  



Holthöfer und der Vorstand konnten 72 Mitglieder im Landgasthof Schmitt-Degenhardt begrüßen.  

Nach Begrüßung, Verlesung des Protokolls und des Kassenberichtes blickte Herbert auf das Sportjahr 2013 
zurück. Bei den anschließenden Wahlen wurden Herbert als Vorsitzender, Stefan Tomek als Kassierer und Ralf Berkowitz 
und Daniel Eickelmann als Beisitzer einstimmig im Amt bestätigt. 

Neuer Kassenprüfer ist Steffen Jostes und als Ansprechpartner für die Damenturngruppe fungiert jetzt Julia 
Dünnebacke, sie löst Christiane Schmitt-Degenhardt ab, die mit einem Blumenstrauß verabschiedet wurde. 

 

Nach 2013 konnten wir auch dieses Jahr wieder Ehrungen von Vereinsmitgliedern vornehmen. Für 50 Jahre 
Mitgliedschaft wurde Otto Hölscher, für 25 Jahre Paul Tolle, Bernd Arens und Daniel Lübke geehrt. Otto und Paul 
konnten die Ehrung vor Ort entgegennehmen. 

Für langjährigen Einsatz als Spieler, Beisitzer und Platzkassierer wurde dann auch noch Reinhardt Reuter mit einem 
Gutschein geehrt. 

 

Nach gut einer Stunde schloss Herbert die Sitzung und wünschte allen noch einen gemütlichen Abend beim „Schorsch“! 

Georg Schmidt / GF 
08. Februar 2014 



 

  

    

Hallengemeindemeisterschaft 2014  

20.01.2014/MSH 

Enttäuschendes Vorrundenaus! 
  
1.    Spiel: SV Serkenrode 5:2(2:2) RW Ostentrop/Schönholthausen 
Gegen RWO zeigt die Menne-Mannschaft zu Beginn eine solide Vorstellung und ging verdient mit 2:0 in Führung. Doch in 
den letzten zwei Minuten gab man das Spiel leichtfertig aus der Hand und der B-Ligist schaffte mit der Halbzeitsirene 
das 2:2. Aber eine komplette Wendung nahm das Spiel in der 2. Halbzeit nicht. Nach dem 3:2 war die Gegenwehr 
gebrochen und man schoss ein 5:2 heraus. 
Tore: 1:0 Michael Hennes (5.), 2:0 Matthias Schmidt-Holthöfer (6.), 2:1 (8.), 2:2 (10.), 3:2 Matthias Schmidt-Holthöfer 
(13.),  4:2 Martin Gräbener (15.), 5:2 Kevin Arens (18.) 
  
2.    Spiel: SV Fretter 3:0(1:0) SV Serkenrode 

  



Das Spiel, was letztendlich der Grund für das Ausscheiden in der Vorrunde war, fand bereits am Samstag statt. Fretter, 
im ersten Spiel mit 9:1 von FinBam abgefertigt, ging resolut zur Sache, während der SVS nicht an die spielerische Linie 
des 1. Spiels anknüpfen konnte. Vor dem Tor ließ Grün-Weiß zudem sämtliche Chancen liegen. Fretter nutzt hingegen 3 
der 4 Chancen und siegte klar mit 3:0. 
Tore: 1:0 (5.), 2:0 (15.), 3:0 (17.) 
  
3.    Spiel: SV Serkenrode 3:2(2:1) TV Rönkhausen 
Im Spiel gegen Rönksen war man schon zum Siegen verdammt, wenn man noch theoretische Chancen auf die Endrunde 
haben wollte. 
Es sah auch zunächst alles nach einer klaren Angelegenheit aus. Chancen um Chancen erspielte man sich und nutzte 
auch zwei zur scheinbar beruhigenden 2:0 Führung. Doch wie schon gegen RWO lud man den Gegner zum Toreschießen 
ein und nach kapitalen Fehlern stand es plötzlich 2:2. Alles halb so wild, hätte man seine 100%igen Chancen nur zu 
einem Bruchteil genutzt. Doch 2 Minuten vor Ende fiel dann doch noch der Siegtreffer. 
Tore: 1:0 Matthias Schmidt-Holthöfer (5.), 2:0 Felix Schmidt-Holthöfer (7.), 2:1 (8.), 2:2 (15.), 3:2 Felix Schmidt-
Holthöfer (18.) 
  
4.    Spiel: SG FinBam 6:2(3:1) SV Serkenrode 
Gegen den Landesligisten hätte ein knapper Sieg zum Weiterkommen gereicht, doch nach 29:4 Toren in 3 Spielen der SG 
war daran kaum zu glauben. 
Jedoch bot man die bis dato größte Paroli gegen FinBam, doch wirklich am Sieg genschnuppert hatte man in keiner 
Phase der 20 Minuten. 
So schied man am Ende mit 6 Punkten und einem Torverhältnis von 10:13 als Drittplatzierter der Gruppe aus. 
Tore: 0:1 (5.), 0:2 (6.), 1:2 Dominik Doller (7.), 1:3 (9.), 1:4 (13.), 2:4 Felix Schmidt-Holthöfer (16.), 2:5 (19.), 2:6 (20.) 
  
Kader Samstag: 
Björn Kathol, Thomas Erwes, Jörg Jostes, Dominik Doller, Kevin Arens, Andre Kathol, Michael Hennes,  
Martin Gräbener, Felix Schmidt-Holthöfer, Matthias Schmidt-Holthöfer, Philipp Schmidt-Holthöfer 
  
Kader Sonntag: 
Thomas Erwes, Stefan Tomek, Kevin Arens, Philipp Schmidt-Holthöfer, Martin Gräbener, Andre Kathol, 
Dominik Doller, Felix Schmidt-Holthöfer, Michael Hennes, Matthias Schmidt-Holthöfer 

    

SG Serkenrode/Fretter  2:?   Allemania Aachen u11    

05.01.14/BK   |   Am Freitag hatte unsere E-Jugend-SG die einmalige Möglichkeit, gegen Allemania Aachen ein 
Trainingsspiel zu absolvieren. Unsere Mannschaft wurde zusätzlich von einigen höher spielenden Kindern aufgefüllt.  

Als es nach 5 Minuten 1:1 stand, konnte man noch nicht ganz ahnen, zu welchen Leistungen eine E-Jugend Mannschaft 
fähig ist. Denn was Aachen dann bot, war schon beeindruckend.  Mit super Einsatz und richtigem Kampf stemmten wir 
uns so gut es ging dagegen. Selbst nach einigen Gegentreffern ließ die Frettertaler Gegenwehr nicht nach. Das 
Endergebnis bleibt jedoch ein Geheimnis. ;-) 

 Insgesamt eine tolle Erfahrung für alle. 

  



 
Foto: Björn Kathol 

  

 

  

D-Jgd.-Hallengemeindemeisterschaft  

1. Platz  FC Finnentrop  15 Punkte    18  :  2  Tore  
2. Platz RW Ostentrop-Sch. 15 Punkte   17 : 5 Tore  
3. Platz SG SV Serkenrode/SV Fretter  15 Punkte   14  :  5 Tore  
 
16.12.13/HSH   |    Unsere SG-D-Jgd. musste sich bei den gestrigen Hallengemeindemeisterschaften nur ganz knapp 
aufgrund des etwas schlechteren Torverhältnisses, bei Punktgleichheit und nur einer Niederlage bei 6 Spielen, mit einem 
hervorragenden 3. Platz begnügen.  

  



Herzlichen Glückwunsch an den Gemeindemeister FC Finnentrop 

  

    

Matthias Kremer steht parat: Spielgemeinschaft nimmt weitere Hürde 

Von Friedhelm Tomba 

Serkenrode/Fretter. Die sportlichen Koalitionsverhandlungen im Frettertal haben eine weitere Hürde genommen. Das 
„Politbarometer“ zeigte es an: Bei einer „Meinungsabstimmung“ votierte kein Vereinsmitglied gegen das Vorhaben, aus 
dem Spielermaterial des SV Serkenrode und des SV Fretteres eine Spielgemeinschaft zu bilden. 150 Mitglieder trafen sich 
am Sonntag in der Schützenhalle in Serkenrode. Herbert Schmidt-Holthöfer (SV Serkenrode) und Marko Sasse (SV Fretter) 
hatten die Informationsveranstaltung mit einem großen Helferstab akribisch vorbereitet und hatten auf alle Frage eine 
passende Antwort. Beide Vorsitzenden legten mehrmals Wert darauf, dass man eine Spielgemeinschaft, aber keine 
Fusion plane. „Noch können wir agieren, statt nur reagieren.“ SVS-Chef Schmidt-Holthöfer betonte gleich zu Beginn des 
Gipfeltreffens, das beide Vereine völlig eigenständig bleiben wollen.  

Sein „Spezi“ im SVF Dress ging auf die derzeitige Situation auf den Sportplätzen ein. „Wer während der Woche auf den 
Platz geht, sieht was wirklich in unseren Vereinen los ist. Das kommen gerade mal sechs Leute zum Training. Für die 
Trainer wird es immer schwieriger, schlagkräftige Teams auf die Beine zu stellen.“  

Apropos Trainer: Die Planer aus der SVS/SVF Chefetage konnten bereits den neuen Trainerstab präsentieren: Matthias 
Kremer, derzeit noch in Diensten der SG Finnentrop/Bamenohl „würde“  in der Spielgemeinschaft gemeinsam mit 
Matthias Lönze (Trainer SV Fretter) das Trainergespann der ersten Mannschaft übernehmen. Jan Heimes steht als Coach 
der zweiten; Jürgen Grothaus jun. als Verantwortlicher der dritten Mannschaft zu Verfügung. 

Die erste Mannschaft wird - das endgültige Votum der Mitglieder vorausgesetzt - in der Kreisliga A; die Reserve in der B-, 
und die dritte Formation in der D-Liga auf Torjagd gehen. „Bei uns verdient kein Spieler Geld, das wird auch so 
bleiben.“ Marko Sasse stellte der Versammlung auch schon den „neuen Spielplan“ vor. „Es ist angedacht, die Heimspiele 
im halbjährlichen Wechsel auszutragen.“ Will heißen: Wenn die erste Mannschaft in der ersten Hälfe der Saison ihre 
Spiele in Serkenrode austrägt, kicken im Vorspiel die Kicker der dritten Mannschaft. Das zweite Team würde zeitgleich 
dann auswärts antreten. „Somit können wir den Zuschauern im Frettertal immer ein lukratives Fußballspiel anbieten.“ 
Nach Abschluss der Halbserie wechselt dann der Austragungsort.  

Die Fragen aus der Mitgliederversammlung gingen schon ein Stück weiter und beschäftigten sich bereits mit Details der 
bevorstehenden Spielgemeinschaft. Davor stehen jedoch noch Versammlungstermine:  

Der SV Fretter wird seine Mitglieder auf der Jahreshauptversammlung am 8. Februar 2014 über die Bildung der SG 
abstimmen lassen. Es wird jedoch auch über eine außerordentliche Generalversammlung nachgedacht.  

In Serkenrode ist eine außerordentlich Generalversammlung für Anfang des Jahres 2014 (noch vor der 
Jahreshauptversammlung) geplant.  

Danach kann beim Kreisvorsitzenden Joachim Schlüter der Antrag zur Bildung einer Spielgemeinschaft gestellt werden. 
Über den zukünftigen Namen ist man sich noch nicht einig geworden.  

  

  

Fretter und Serkenrode denken an eine Spielgemeinschaft |  
WAZ.de - Lesen Sie mehr auf: 
http://www.derwesten.de/sport/lokalsport/kreis-olpe/fretter-und-serkenrode-denken-an-eine-spielgemeinschaft-
id8781360.html#plx318917593 

Die brennendsten Fragen aus der Versammlung  
 
1 Kann eine Spielgemeinschaft aufsteigen?  
 
Kreisvorsitzender Joachim Schlüter geht davon aus, dass nach der Versammlung der Landesverbände Mittel- und 
Niederrhein sowie Westfalen „zu 90 Prozent“ damit gerechnet werden kann, dass ein Aufstieg bis zur Landesliga möglich 
ist.  
 
2 Welchen Namen bekommt die Spielgemeinschaft?  

  

http://www.derwesten.de/sport/lokalsport/kreis-olpe/fretter-und-serkenrode-denken-an-eine-spielgemeinschaft-id8781360.html#plx318917593
http://www.derwesten.de/sport/lokalsport/kreis-olpe/fretter-und-serkenrode-denken-an-eine-spielgemeinschaft-id8781360.html#plx318917593


 
SG Fretter/Serkenrode oder umgekehrt. Wer vorne steht, entscheidet das Los.  
 
3 Wie werden die Einnahmen und Kosten aufgeteilt?  
 
Die Kosten für das Trainerteam aber auch sonstige Kosten, die der SG entstehen, werden geteilt. Die Einnahmen bleiben 
bei dem Verein, der das Heimspiel ausführt. 
 
Hier der Presseartikel von www.derwesten.de als .pdf 

  

  

Informationsveranstaltung vom 15.12.13 

des SV Fretter und des SV Serkenrode für alle Mitglieder bzgl. einer möglichen SG Serkenrode / Fretter im 
Seniorenbereich für die Saison 2013/2014. Fotos: Friedhelm Tomba 

 

  

file:///C:/Users/reni%20hahn/Documents/Meine%20Websites/Serkenrode%20Sportverein/pdf/presse/2013_12_17_fretter_und_serkenrode_denken_an_eine_spielgemeinschaft_derwesten.pdf




 

    

An alle Mitglieder des SV Fretter 1945 e.V. und des SV Serkenrode 1955 e.V. 

Liebe Sportfreunde, 

wie bereits in der Jugendabteilung und in der Altliga erfolgreich praktiziert, planen wir für die Saison 2014/2015 auch 
eine Spielgemeinschaft unserer Seniorenabteilung. 

Um alle Mitglieder umfangreich informieren zu können, laden wir euch zu einer Informationsveranstaltung am 

Sonntag, 15.12.2013 ab 17.00 Uhr in die Schützenhalle Serkenrode 

ein. Hier werden wir euch über den geplanten Ablauf, die Abwicklung des Spielbetriebes und alle offenen Fragen 
informieren. Daher bitten wir um zahlreiches Erscheinen. 

 

SV Serkenrode 1955 e.V. 
Herbert Schmidt-Holthöfer 
1. Vorsitzender 

 

SV Fretter 1945 e.V. 
Marko Sasse 
1. Vorsitzender 

        

  

  

Trainer Kalli Menne geht 

Nach insgesamt 6 Trainerjahren (2006-2010 und 2012-2014) wird uns unser Trainer Kalli Menne zum Sommer 2014 
verlassen. Nach seiner Aussage soll mit einem Trainerwechsel mal wieder der nötige frische Wind in die Mannschaft 
kommen. 

Wie es nach seiner Amtszeit in Serkenrode sportlich mit ihm weitergeht, lässt er zur Zeit noch offen. 
Was aber feststeht sind die Erfolge, die der SV Serkenrode mit Kalli Menne verzeichnen konnte. Dankbar erwähnen wir 
nachfolgend einige davon: 

  



-  Erreichen der Meisterschaft 2007/2008 
-  trotz relativ kleinem Kader immer eine Platzierung im oberen Drittel der eingleisigen A-Liga 
-  nachrückende A-Jugendspieler wurden immer erfolgreich in den Kader eingebaut 
-  stets große Bereitschaft zur Mithilfe in der Altligaabteilung 
-  stets den Fußballsport für jeden sichtbar vorgelebt. 

Sein Engagement, seine Fähigkeit zu motivieren, das Feingefühl für die Mannschaft und auch seine Fähigkeiten auf dem 
Platz sind beim SV Serkenrode für die durchweg positive Weiterentwicklung mit verantwortlich. 

Für das Ende der Saison 2013/2014 wird ein Platz unter den ersten Fünf anvisiert. Das wäre dann auch ein schönes 
Abschiedsgeschenk für den scheidenden Trainer. 

Doch noch ist es ja nicht soweit! Die Winterpause steht vor der Tür, Hallenturniere und 14 Rückrundenspiele. Es gibt 
noch einiges zu tuen, bei dem Trainer, Mannschaft und Verein ganz sicher weiterhin so gut zusammen arbeiten werden, 
wie bisher. 

Der Vorstand, 05.12.2013 

    

    

2. Auswärtssieg in Folge bringt SVS zurück in die Spur!  

SF Dünschede 0:3(0:2) SV Serkenrode 

02.12.13/MSH   |   Eine ordentliche Leistung zeigte die Erste am Sonntag im Repetal. Über weite Strecken dominierte 
man das Spielgeschehen und ließ vor dem eigenen Tor nicht viel zu. Chancen ergaben sich dafür des Öfteren auf der 
Gegenseite, die jedoch mal wieder allesamt nicht genutzt wurden. Julian Reuter stand zweimal vor dem gegnerischen 
Torwart und konnte ihn (vorerst) nicht überwinden (18., 30.). Dann zischte eine schöne Volleyabnahme von Robin Blöink 
am langen Pfosten vorbei (35.). Robin Blöink war es auch, der ein Mißverständnis eines Verteidigers und des Dünscheder 
Torwarts ausnutzte und den Ball an beiden vorbei spielte und vom Torwart von den Beinen geholt wurde. Doch zum 
Erstaunen aller Beteiligten gab der Schiri Abstoß und nicht den fälligen Elfmeter (37.). 
  
Kurz darauf hatte Dünschede seine erste gute Torchance, als ein Spieler frei zum Kopfball kam und Thomas Erwes sich 
ganz lang machen musste, um den Ball aus dem Eck zu fischen (39.).  
In der 43. Minute klingelte es dann aber im Dünscheder Kasten. Matthias Schmidt-Holthöfer schickte Felix Schmidt-
Holthöfer auf die Reise und dieser überwand den Keeper mit einem satten Schuss ins lange Eck zum 0:1. Und es kam 
noch besser. Mit einem der schönsten raus gespielten Tore der letzten Wochen sorgte Julian Reuter noch vor der Pause 
für das 0:2 (45.). Philipp Schmidt-Holthöfer eroberte in der eigenen Hälfte den Ball und setzte zum Konter über das 
ganze Feld an. Er zog 3 Gegenspieler auf sich und spielte rechts raus auf Felix Schmidt-Holthöfer, der den Ball direkt 
flach vor das Tor auf den mitgelaufenen Julian Reuter spielte, der diesmal den Überblick behielt und gekonnt einschob. 
Dieser Doppelschlag vor der Pause spielte der Menne-Elf natürlich in die Karten, doch Dünschede versuchte noch in der 
Nachspielzeit zu verkürzen, hier klärte Thomas Erwes mit einer starken Fußabwehr. 
  
Im 2. Durchgang wurde die Partie ruppiger und es war verwunderlich, dass es der Schiedsrichter bei einem Platzverweis 
belassen hat. Eines dieser Foulspiele war dann im 16er, als F. Schmidt-Holthöfer zum x-ten Male von den Beinen geholt 
wurde. Doch P. Schmidt-Holthöfer scheiterte am SF-Keeper und Kevin Arens setzte den Nachschuss ans Außennetz (72.). 
Dann war M. Schmidt-Holthöfer nach Pass von Julian Reuter frei durch, doch vor dem Tor behielt der Torwart die 
Oberhand. 
So musste man sich bis kurz vor Schluss gedulden, ehe Julian Reuter nach Zuspiel von P. Schmidt-Holthöfer den Torwart 
umkurvte und zum 0:3 einschoss (89.). 
  
Ein verdienter Sieg, der jetzt im letzten Spiel des Jahres am kommenden Sonntag zu Hause gegen Türk Attendorn noch 
vergoldet werden kann. 
  
Tore: 
0:1 Felix Schmidt-Holthöfer (43.), 0:2 Julian Reuter (45.), 0:3 Julian Reuter (89.) 
  
Bes. Vorkomnis: Hanses hält FE von P. Schmidt-Holthöfer (72.) 
Gelb-Rot: Ritter (85.) wdh. Foulspiel 
  
Kader: Thomas Erwes, Stefan Tomek, Martin Gräbener, Philipp Schmidt-Holthöfer (85. Mario Geueke), Robin Blöink, 
Michael Hennes, Julian Reuter, Jörg Jostes, Felix Schmidt-Holthöfer (80. Lars Jostes), Kevin Arens, Matthias Schmidt-
Holthöfer, Michael Jostes 

  



  

    

SG SVS/Fretter/RWO  2:1 Tus Rhode  

Tore: 1x Timo Mertens, 1x Maximilian Jostes  

  

    

FC Finnentrop 1  0:1  SG SVS/Fretter  

Tor: Adrian Berkowitz  

30.11.13/HSH   |   Nachdem in der letzten Woche der Spitzenreiter aus Rahrbachtal mit 5:1 bezwungen werden konnte, 
erreichte man im Auswärtsspiel beim FC Finnentrop einen 1: 0 Sieg.  

Mit einer kämpferisch starken Leistung konnte man den bisherigen Spitzenreiter aus Finnentrop aufgrund der zweiten 
Halbzeit verdient bezwingen. Am Freitag steht das Derby gegen  RW Ostentrop-Schönholthausen an.  

Freitag, 06.12.13, 17.30 h in Serkenrode, SG SVS/Fretter : RW Ostentrop/Schönholthausen 

  

    

Vorbericht – 16. Spieltag, Kreisklasse A:  

SF Dünschede : SV Serkenrode 

Rückrundenauftakt am Sonntag im Repetal! 

29.11.13/MSH   |   Bereits in 2013 startet die Rückrunde der Saison. Am Sonntag geht’s zu den Sportfreunden aus 
Dünschede. Der SVS beendete die Hinrunde mit 23 Punkten auf dem 8. Tabellenplatz. Nachdem man Mitte Oktober noch 
Platz 2 inne hatte, folgte eine vierwöchige Pleitenserie, die erst im letzten Spiel auf dem Daspel gestoppt werden 
konnte. Dementsprechend wurde man in der Tabelle durchgereicht und man findet sich im dichten Mittelfeld wieder.  

Dünschede, die vor der Saison viele mit Altenhof ganz oben gesehen haben, steht mit 25 Punkten auf dem 6. 
Tabellenplatz. 

Am ersten Spieltag musste sich der SVS in einem guten und spannenden Match zu Hause mit 1:2 geschlagen geben (0:1 
Azemi 56., 1:1 Jörg Jostes 54., 1:2 S. Kominos 70.). In der letzten Saison gab es zum Auftakt ins Fussballjahr 2013 in 
Dünschede eine unnötige 1:3 Niederlage (1:0 S. Kominos 7., 1:1 Jörg Jostes 27., 2:1 S. Kominos 54., 3:1 P. Kominos 59.).  
  
Wie so oft in dieser ausgeglichenen Liga wird auch am Sonntag die Tagesform der beiden Mannschaften über den Ausgang 
des Spiels entscheiden. Wenn man in der Tabelle noch den ein oder anderen Platz bis zur Winterpause gut machen 
möchte, dann sollte aus den zwei verbleibenden Spielen was mit genommen werden. 
  
16. Spieltag: SF Dünschede : SV Serkenrode  
Ort: Sportplatz Dünschede  
Anstoß: Sonntag, 14:30 Uhr  
Schiedsrichter: Marco Giese  

  

    

 Dienstag, 26.11.2013  

SG Fretter/Serkenrode  1:0   SC LWL 2 

  



Im ersten Sieg unserer SG schoss das Tor: Jan Hüttemeister  

  

B-Jgd. SG SC LWL    5:1   SG SVS/Fretter/RWO  

 Torsch. 1x Engelmann  

    

SG SVS/Fretter/RWO II  1:3  SG Oedingen/Halb/Oberelspe  

Tor: Luis Florath 

  

SG SVS/Fretter   5:1  SV Rahrbachtal  

Torsch.: 2x Adrian Berkowitz, 1x Max Schmidt-Holthöfer, 1x Erik Florath, 1x Fabian Aufmkolk  

23.11.13/HSH    |   Nach der unglücklichen Niederlage beim letzten Spiel bei der SG Veischedetal war unsere Mannschaft 
am heutigen Tag nicht wiederzuerkennen. Gegen den Tabellenersten unserer Gruppe, SV Rahrbachtal, gab es einen auch 
in dieser Höhe klar verdienten Heimsieg.  

Nun geht es am nächsten Samstag zu der starken Mannschaft vom FC Finnentrop.  

  

  

SG Veischedetal  4:1  SG SV Fretter / SV Serkenrode  

Tor: Robin Schmidt 

  

    

 


